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Polizei lahnstein
Polizeiinspektion -
Nordallee 3
Notruf ................................................................................. 110
Telefon .................................................................. 02621/913-0
Fax ................................................................... 02621/913-100

Freiwillige Feuerwehr
Notruf ................................................................................. 112

Deutsches rotes Kreuz
Rettungsdienst: .................................................................. 112
Ortsverein Lahnstein: ...................................... 02621/1883567

teleFonseelsorge Koblenz
Tel.  .................................................................... 0800/1110111
 .................................................................. oder 0800/1110222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar.

erDgas- unD wasserversorgung
(EVM als Betriebsführerin der Vereinigten Wasserwerke Mittelrhein)
Energieversorgung Mittelrhein GmbH Lahnstein .. 02621/9207-55

notDienst Der aPotheKen

telefon-nr.: 01805/258825
Unter dieser Telefonnummer ist die Telefonansage des aktuel-
len Apothekennotdienstes geschaltet. Weitere Auskünfte sind 
im Internet abrufbar unter www.lak-rlp.de - Ein Anruf kostet 
0,14 EUR/min. aus dem Festnetz. Anrufe aus dem Mobilfunk-
netz: max. 0,42 €/Min.) Die Lahnsteiner Apotheken versehen 
ihren Notdienst gemeinsam mit den Apotheken der Region 
Koblenz im täglichen Wechsel. Jede Apotheke hat an ihrer Tür 
einen Hinweis auf die nächstliegende notdienstbereite Apo-
theke. Eine Notdienstbereitschaft beginnt am ausgewiesenen 
Tag um 8.30 Uhr und endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr, 
auch an Sonn- und Feiertagen.

Ärztlicher notDienst  
Für Den staDtbezirK lahnstein

0180/5112099
Dienstbeginn an wochenenden:
Freitag 14.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr.
Außerdem ist die Notdienstzentrale auch von mittwochs ab 
14.00 Uhr bis donnerstags um 8.00 Uhr besetzt.
An Feiertagen ist die Notdienstpraxis vom Vortag um 16.00 Uhr 
bis zum Folgetag um 8.00 Uhr und an Brückentagen rund um 
die Uhr besetzt. Bei schweren Unfällen bitte die Funkleitstelle 
des Roten Kreuzes, Telefonnummer 19222, anrufen.

zahnÄrzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer 0180/5040308
zu den üblichen telefontarifen ansage des notdienstes 
zu folgenden zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh
bis zum nachfolgenden Tag früh 8.00 Uhr
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inan-
spruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher 
nach telefonischer Vereinbarung möglich.schieDsPerson

Bernd Wehrmeister, Bahnhofstraße 38 A, 56112 Lahnstein, 
02621/8283. Stellvertretende Schiedsperson (Abwesenheits-
vertreter) Rainer Schunk, Gaisbachstraße 3, 56072 Koblenz, 
0261/21545 (werktags ab 20.00 Uhr erreichbar).

st.-elisabeth-KranKenhaus lahnstein -
ihr gesundheitszentrum Ostallee 3, Lahnstein .... 02621/171-0

energie ag‚
Service-Telefon ...0800/4747488, Service-Fax 069/3107-3710
entstörungsdienst
Strom ................................................................ 069/3107-2333
Breitbandkabel .................................................. 0180/1114100

trauerbegleitung- ein angebot Der Katholischen 
unD evangelischen KirchengemeinDen in lahnstein

Trauer bedeutet auf dem Weg sein, seinen eigenen Weg ohne den Ver-
storbenen, die Verstorbene gehen. Wenn Sie nicht allein gehen wollen, 
bieten wir an Sie ein Wegstück zu begleiten: Gisela Schmidt, evangeli-
sche Pfarrerin(02603 5049070), Inge Steiger, Supervisorin (02621 
627690) Hella Schröder, Gemeindereferentin und Pfarrer Thomas 
Barth, Pastoraler Raum Lahnstein(02621 40007) 

technisches hilFswerK
ortsverband lahnstein
Tel. ......................................... 02621/18335, Fax 02621/18332
Ortsbeauftragter ................................................ 0174/3388123
ahlerhof 13, 56112 lahnstein
www.thw-lahnstein.de - mail@thw-lahnstein.de

caritas-sozialstation lahnstein-braubach
Kompetente qualifizierte Kranken- und Altenpflege, hauswirt-
schaftliche Versorgung, Familienpflege und ergänzende Dienste.
erreichbar unter:
Caritas-Zentrum - Gutenbergstr. 8, 56112 Lahnstein
Tel.: .................................................................... 02621/9408-0, 
Fax: .................................................................. 02621/9408-41
Essen auf Rädern .....................................Tel.: 02621/9408-19
E-Mail: ............................ sst.lahnstein-braubach@cv-ww-rl.de
(Außerhalb der Bürozeiten werden eingehende Anrufe 
auf den Bereitschaftsdienst umgeleitet).

KinDerschutzDienst rhein-lahn
Beratung und Hilfe bei sexuellem Missbrauch, Misshandlung 
und sonstiger Gefährdung von Kindern und Jugendlichen. 
Persönliche Gespräche nach Vereinbarung. Gutenbergstr. 8, 
56112 Lahnstein, Tel.: 02621-9208 67 oder 68. Die telefoni-
schen Sprechzeiten werden für die aktuelle Woche auf dem 
AB angegeben. Mail: (kinderschutzdienst-rl@cv-ww-rl.de).
Der Kinderschutzdienst Rhein-Lahn ist eine Einrichtung des 
Caritasverbandes Westerwald - Rhein-Lahn.

Notrufe / Bereitschaftsdienste

notruF unD beratung
für vergewaltigte Frauen und Mädchen e.V.
Neustadt 19 - 56068 Koblenz
Fon:  ...................................................................... 0261/35000
Fax: ................................................................... 0261/3002417
 ................................................. mail@frauennotruf-koblenz.de
 ...................................................www.frauennotruf-koblenz.de
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ie fit! 

mit 

Shotokan-Karate 

 KARATE ANFÄNGERKURS 
FÜR Kinder ab 7 Jahre 

 

1. KOBLENZER  KARATE-DOJO e.V. 
 

 

 

 

Beginn:  Ab Montag     27. Mai 2013     18:00 Uhr – 19:15 Uhr 
 

     

WO:   Montags  (Max von Laue Gymnasium) 

 

Kosten:  Erst schnuppern, nach der vierten Teilnahme  

anmelden und bezahlen. 

( € 60 ) Kinder  

Familienpreis 2. Pers. ( 75 % ), 3. Pers. ( 60% ) für ges. Kurs  

 

Trainings- 

Bekleidung: Für die Dauer (bis zu den Winterferien) des Anfängerkurses ist 

einfache Sportbekleidung ausreichend. 

 

 

Info: J. Hinterweller, Tel.: 02625/820081     oder    0175 222 6138 

juergen-hinterweller@onlinehome.de   oder Internet :   karate-koblenz.de 

 
 

Einladung 
für Senioren 

zur Schifffahrt mit der La Paloma 
 

am Dienstag, den 21.Mai 2013  
um 14:00 Uhr 

letzter Anleger bei Rheinkrone 

 
Begeben Sie sich mit uns auf eine gemütliche Fahrt auf 
dem schönen Rhein. Musikalisch wird uns Herr Kauth 
begleiten. Frau Vomfell hält selbstgebackene Kuchen, 
leckere Eisbecher, sowie hausgemachten Kartoffelsalat 
mit Würsten für Sie bereit. Gegen 17:30 Uhr werden wir 
wieder in Lahnstein eintreffen. Wir freuen uns auf ein 
paar schöne Stunden mit Ihnen. 

 

Die Fahrtkosten betragen 10,- Euro 
 

 
Seniorentreff, Pfarrei St. Martin 
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die mit einem Konzert des großen europäischen Künstlers Herman 
van Veen am Sonntagabend stimmungsvoll ihren Abschluss fand.“
Ministerin Ahnen, die sich auch im Namen von Ministerpräsidentin 
Malu Dreyer und Prof. Jürgen Hardeck, dem Geschäftsführer des 
Kultursommers Rheinland-Pfalz, bedankte, abschließend in ihrem 
Schreiben: „Ich verbinde meinen Dank mit der Hoffnung, dass die 
Stadt Lahnstein viel von dem Schwung aus dieser gelungenen Ver-
anstaltung für die Zukunft mitnehmen kann!“
Oberbürgermeister Labonte ergänzt die Ausführungen der Ministe-
rin: „Das Festival war eine logistische Meisterleistung, für die ich 
mich ebenfalls bei den an der Organisation beteiligten Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern sowie bei allen Helfern ganz herzlich bedanke. 
Der Zuspruch zahlreicher Besucher war für uns und die gesamte 
Stadt Lahnstein Anerkennung und Ansporn zugleich, unsere kultu-
relle Arbeit zum Wohle der Bevölkerung und der Gäste unserer 
Stadt weiter fortzusetzen. Schon jetzt freuen wir uns auf zahlreiche 
Besucher der Burgspiele 2013, die vom 8. Juni bis 21. Juli auf dem 
Salhofplatz, im Herzen unserer Stadt, über die Bühne gehen.“

Da MOTUS! in Action

Bei der Eröffnungsveranstaltung in der Stadthalle Lahnstein. Von 
rechts nach links: Moderator, Sänger und Kabarettist Lars Reichow, 
Ministerpräsidentin Malu Dreyer, Oberbürgermeister Peter Labonte 
und Ministerin Doris Ahnen. (Fotos: Peter Ring)

■■ Mobiler Bürgerdienst kommt
In Anbetracht einer ständig zunehmenden gesellschaftlichen Flexi-
bilisierung, die Mobilität bei Arbeitnehmern und Arbeitgebern for-
dert, sind von öffentlicher Seite Initiativen gefragt, Verwaltungspro-
zesse nicht nur effektiv, sondern auch bürgerfreundlich gestaltbar 
zu machen. Der mobile Bürgerdienst soll einen Beitrag hierzu leis-
ten. Dies soll erreicht werden, indem Dienstleistungen des Service-
Centers zu bestimmten Zeiten auch außerhalb der Büros angebo-
ten werden können. 
Das Service-Center der Stadtverwaltung Lahnstein ist für Sie mobil: 
mittwoch, 29.05.2013, 09.00 - 13.00 uhr Rheinhöhenweg 14 
(Schützenplatz), 56112 Lahnstein.
Für die Lahnsteiner Bürger besteht die Möglichkeit, unterschiedliche 
Aufträge entweder direkt am mobilen Arbeitsplatz erledigen zu las-
sen oder diese für die weitere Bearbeitung und Bestellung von 
externen Unterlagen wie Personalausweise, zu erteilen. Aber auch 
zahlreiche Formulare, die kurzfristig benötigt werden, können vor 
Ort ausgedruckt und zur Verfügung gestellt werden. 
Darüber hinaus eröffnet sich die Möglichkeit, Wünsche und Anre-
gungen persönlich zu formulieren. Diese können dann sofort per 
Email an die entsprechenden Stellen innerhalb der Verwaltung wei-
ter geleitet werden.

Öffentliche Bekanntmachungen
Öffentliche bekanntmachung
■■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Gremium: haupt- und Finanzausschuss
Datum: Dienstag, den 21.05.2013
Uhrzeit: 17:00 uhr
Ort: sitzungszimmer salhofgebäude
tagesordnung
1.  Annahme von Spenden
2.  Mitteilungen, Anfragen und Auskünfte
An den öffentlichen Teil der Sitzung schließt sich ein nichtöffentli-
cher Teil an, in dem Finanz- und Personalangelegenheiten beraten 
werden.
Lahnstein, 10.05.2013 Peter Labonte
Stadtverwaltung Lahnstein Oberbürgermeister

Rathausinfos
■■ Ministerin Ahnen: „Kultursommer-Eröffnung“ in 
Lahnstein war in jeder Hinsicht eine gelungene Sache

Lahnstein. Die Kultursommer-Eröffnung am ersten Maiwochenende 
war ein voller Erfolg, an den sich alle Besucher gerne zurück erin-
nern. Dessen ist man sich nicht nur in Lahnstein sicher, auch aus 
dem Mainzer Kultusministerium kamen jetzt lobende Worte.
In einem Schreiben an Oberbürgermeister Peter Labonte bedankte 
sich die Ministerin für Bildung, Wissenschaft, Weiterbildung und Kul-
tur, Doris Ahnen, für die gute Zusammenarbeit mit dem städtischen 
Team und allen Helfern.
In ihrem Schreiben betont die Ministerin: „Das Wetter hat uns für 
alle Mühen belohnt. Die Atmosphäre in der Stadt mit den vielen, lie-
bevollen Details, wird allen, die da waren, noch lange in bester Erin-
nerung bleiben. Alles klappte reibungslos. Überall wurde die Freund-
lichkeit der Helferinnen und Helfer, der Bevölkerung, der 
Geschäftsleute und Gastronomen gerühmt. Die Gäste aus den Part-
nerstädten, haben sich gefreut, Teil dieses Kulturfestes sein zu kön-
nen und auch die Ministerpräsidentin, der Staatssekretär und ich 
haben den Aufenthalt in Lahnstein sehr genossen. Mit einem Satz: 
Besser hätte die Großveranstaltung kaum über die Bühne können, 

Stimmungen 
 

IG Art – Die Kreativen 

24. Mai – 21. Juni 2013 
Lahnsteiner Künstlerinnen stellen aus 

 

    NYC 9/11 
 

Veranstaltungsraum des Ev. Dekanats 
Bahnhofstr.27a  Niederlahnstein 

 
Öffnungszeiten: 

Montag-Freitag 9-12 Uhr  Freitag zusätzlich 15-18 Uhr 
Sonntag 11-13 Uhr. Eröffnung 24.5., 18 Uhr 

 
Individuelle und Gruppenführungen jederzeit möglich, Termine 

unter 02621-1875253, Pfr. M. Fehlhaber 
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gang lockte die Dauerausstellung zur Geschichte der Ziegelsteine. 
Viele Besucher freuten zeigten sich wieder fasziniert von unserem 
Lahnsteiner Kleinod. Die nächste Aktion steigt am 13. Oktober 2013.

Diese Dienstleistungen können vor Ort beauftragt werden:
1. An- oder Ummeldung des Wohnsitzes beim Zuzug nach Lahn-

stein oder beim Umzug innerhalb der Stadt
2. Beantragen von Personaldokumenten, wie
 a. den neuen Personalausweis,
 b. einen Reisepass oder
 c. einen Kinderreisepass
3. Antrag auf Erteilung eines Führungszeugnisses oder einer Aus-

kunft aus dem Gewerbezentralregister
4. Anträge auf Übermittlungssperren aus dem Melderegister
5. Meldebescheinigungen
6. Lebensbescheinigungen
7. Untersuchungsberechtigungsscheine für Auszubildende
8. Formularbereitstellung für unterschiedliche Wünsche innerhalb 

der Verwaltung
9. Direkte Weiterleitung von Wünschen und Anregungen an die 

Fachbereiche innerhalb der Stadtverwaltung.
Oft fehlen den Bürgerinnen und Bürger Informationen über mögli-
che Anlaufstellen oder Ansprechpartner innerhalb der Verwaltung. 
Auch hier besteht beim mobilen Bürgerdienst die Möglichkeit, über 
die eigentlichen Dienstleistungen hinaus Hilfestellungen zu geben. 
Die Anbindung an das Intranet der Verwaltung und das Internet 
ermöglichen so in vielen Fällen eine sofortige zielgerichtete Hilfe.

■■ Förderkreis Stadtmauerhäuschen zeigte Brauchtum
Anlässlich der Kultursommer-Eröffnung unter dem Motto „Eurovisio-
nen“ gab es in und am Stadtmauerhäuschen Hintermauergasse aller-
lei Brauchtum in Europa zu bestaunen. 
Der Förderkreis Stadtmauerhäuschen hatte bei dieser Aktion die 
Pumpe neben dem Häuschen mit bunten Eiern als Osterbrunnen deko-
riert. An der Eingangstür stand ein schwäbischer Osterbaum. Dass Kar-
neval nicht nur im Rheinland als Brauchtum gepflegt wird, wurde mit 
einer Teufelsgeige und Modellen alemannischer Masken dokumentiert. 
Ein Klapperstorch verkündete die Ankunft eines Kindchens und am 
Fenster war eine Leiter zum Fensterln bereitgestellt. Außerdem waren 
das Fronleichnamsfest, die Pfingsteierkrone und das Kirchweihfest auf 
einer großen Infotafel dokumentiert und mit vielen Fotografien verse-
hen. Hier gilt unser Dank allen Lahnsteiner Bürgern, die diese Bilder 
dem Stadtarchiv Lahnstein zur Verfügung gestellt haben.
Im Innern des Häuschens konnte man einen Schützen, einen Stern-
singer und ein Kommunionkind bei der Fronleichnamsprozession ent-
decken. Auf dem Eckschrank in der guten Stube stand nach altem 
Lahnsteiner Brauch ein kleines Maialtärchen. Alle Räume des Stadt-
mauerhäuschens, außer dem Keller, waren geöffnet. Auf dem Wehr-
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Stadtinfos
■■ Zahlreiche Aktivitäten im Eine-Welt-Laden

Zahlreiche Aktivitäten und Aktionen erwarten 
die Mitarbeiter/innen des Eine-Welt-Ladens in 
der kommenden Zeit:
- Zum ersten deutschlandweiten Entwicklungs-

tag hat das BMZ (Bundesministerium für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwick-
lung) für Samstag, 25. Mai 2013, Städte, 
Vereine, Kirchen aufgerufen. Der Eine-Welt-
Laden und der Verein Sterntaler für Waisen-
kinder in Burkina Faso e.V. beteiligen sich an 
dieser Aktion (dazu mehr im nächsten RLK).

- Am Mittwoch, 5. Juni 2013, findet im Gemeindehaus St. Bar-
bara ein „Kaffee-Kränzchen“ statt. Zu dieser Veranstaltung lädt 
das Bischöfliche Ordinariat Limburg Engagierte im Fairen Han-
del ein. Der Eine-Welt-Laden Lahnstein wird dabei einige seiner 
Produkte vorstellen.

- Zu einer musikalischen Weinprobe laden die Arbeitsgemein-
schaft Eine Welt Lahnstein und die Kolpingfamilie St. Barbara 
am Freitag, 7. Juni 2013, in das Gemeindehaus St. Barbara ein. 
Der Weinkenner und Weinliebhaber Herr Dr. Rolf Weichert wird 

■■ Altersjubiläen
vom 21.05.2013 - 27.05.2013
21.05.2013 Frau Flackus, Anneliese,
 Kastanienstraße 4 ..........................................87 Jahre
21.05.2013 Frau Philippi, Margarete,
 Im Lag 52........................................................80 Jahre
22.05.2013 Frau Massenkeil, Margareta,
 Auf der Oberen Au 1 .......................................87 Jahre
22.05.2013 Frau Schwarz, Petronella,
 Hochstraße 2 ..................................................84 Jahre
23.05.2013 Frau Höhn, Anna,
 Adolfstraße 94 ................................................81 Jahre
23.05.2013 Herr Müller, Karl-Ernst,
 Ahler Kopf 4 ....................................................86 Jahre
24.05.2013 Frau Höhr, Hilde,
 Jägerpfad 8 .....................................................80 Jahre
24.05.2013 Herr Richter, Jürgen,
 Rheinhöhenweg 43a .......................................84 Jahre
26.05.2013 Frau Deurer, Maria,
 Johannesstraße 8 ...........................................87 Jahre
26.05.2013 Frau Doetsch, Hildegard,
 Wilhelm-Schöder-Straße 6 .............................85 Jahre
26.05.2013 Frau Klein, Angela,
 Kastanienstraße 2 ..........................................85 Jahre
27.05.2013 Frau Paczkowski, Maria,
 Hubertusstraße 10 ..........................................84 Jahre

■■ Wirtschaftsförderung der Stadt Lahnstein informiert:
zehn Jahre “sports-and-community” in lahnstein
oberbürgermeister Peter labonte gratulierte 
zum „kleinen“ Jubiläum
Lahnstein. Das Fitnesscenter „sports-and-community“ in der Herms-
dorfer Straße 3 a in Lahnstein, feierte vor wenigen Tagen sein zehn-
jähriges Bestehen mit einem Tag der offenen Tür, bei dem sich die 
Besucher einen Eindruck von den vielfältigen Fitnessangeboten 
machen konnten. Gerne ist Oberbürgermeister Peter Labonte der 
Einladung gefolgt und überbrachte die Glückwünsche der Stadt zu 
diesem „kleinen“ Jubiläum. „Mit einem umfassenden Angebot 
decken Sie die unterschiedlichsten Sparten eines modernen 
Gesundheitsclubs ab. Hochwertige Trainingsgeräte, qualifiziertes 
und gut ausgebildetes Personal, sowie auf die individuellen Bedürf-
nisse der Besucher abgestellten Trainingspläne und Übungspro-
gramme, garantieren Kundenbindung und Kundenzufriedenheit. Ein 
Erfolg, den Sie mit Ihrem gesamten Team erreicht haben und den 
Sie tagtäglich neu unter Beweis stellen,“ betonte der Labonte im 
Rahmen seiner kurzen Eröffnungsansprache.
Am 28.04.2003, nach knapp einem Jahr Bauzeit, wurde „sports-and-
community“ eröffnet. In den vergangenen zehn Jahren hat sich auf 
dem Fitnessmarkt vieles verändert. Der gesundheitsorientierte und 
präventive Sport hat an Bedeutung gewonnen, nicht zuletzt, weil 
Menschen die regelmäßig Sport treiben und sich fit halten, seltener 
krank werden. Um den aktuellen Entwicklungen gerecht zu werden 
hat Stefan Wollweber, der Inhaber der sports-and-community, hohe 
Investitionen im Gesundheitsbereich getätigt. Im modernen Cardio 
Bereich steht die neueste Generation von Fitness-Geräten. Herz-
Kreislauf-Training macht hier besonders viel Spaß, denn alle Cardio-
Geräte sind mit den modernsten Medien ausgestattet (TV, Internet, 
iPhone-, iPad- Schnittstelle). Damit ist es möglich, während des Trai-
nings Fernsehen zu schauen, im Internet zu surfen, Radio zu hören, 
sein Smartphone anzuschließen und vieles mehr.
Infos zu „sports-and-community“ findet man im Internet unter www.
sports-and-community.de. Die Kontaktdaten lauten: sports-and-
community GmbH; Geschäftsführer: Stefan Wollweber, Hermsdor-
ferstr. 3a; 56112 Lahnstein; Telefon: 02621.926021

Oberbürgermeister Peter Labonte (links) gratulierte gemeinsam mit 
seiner Gattin Erika (Dritte von links) und Michael Güls (rechts) dem 
Geschätsführer von „sports-and-community“ Stefan Wollweber, zum 
„kleinen“ Jubiläum

Ehejubiläum
herzlichen glückwunsch !
Am 21.05.2013 begehen das Fest
der goldenen hochzeit
ilse eich und lorenz eich,
56112 Lahnstein, Am Lichterkopf 87
Zu diesem besonderen Ereignis gratulieren wir recht herzlich.
Rat und Verwaltung Peter Labonte,
der Stadt Lahnstein Oberbürgermeister

Ehejubiläum
herzlichen glückwunsch !
Am 22.05.2013 begehen das Fest
der diamantenen hochzeit
hermine schöffler und martin schöffler,
56112 Lahnstein, Lindenweg 4
Zu diesem besonderen Ereignis gratulieren wir recht herzlich.
Rat und Verwaltung Peter Labonte,
der Stadt Lahnstein Oberbürgermeister

Ehejubiläum
herzlichen glückwunsch !
Am 24.05.2013 begehen das Fest
der goldenen hochzeit
rosemarie Kadenbach und rolf Kadenbach,
56112 Lahnstein, Burgstraße 17
Zu diesem besonderen Ereignis gratulieren wir recht herzlich.
Rat und Verwaltung Peter Labonte,
der Stadt Lahnstein Oberbürgermeister

Ehejubiläum
herzlichen glückwunsch !
Am 24.05.2013 begehen das Fest
der diamantenen hochzeit
gertrud Kimmel und walter Kimmel,
56112 Lahnstein, Koblenzer Straße 14
Zu diesem besonderen Ereignis gratulieren wir recht herzlich.
Rat und Verwaltung Peter Labonte,
der Stadt Lahnstein Oberbürgermeister

Ehejubiläum
herzlichen glückwunsch !
Am 25.05.2013 begehen das Fest
der goldenen hochzeit
renate handschuh und bruno handschuh,
56112 Lahnstein, Johannesstraße 17
Zu diesem besonderen Ereignis gratulieren wir recht herzlich.
Rat und Verwaltung Peter Labonte,
der Stadt Lahnstein Oberbürgermeister
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Nach Zeugenangaben dürfte der Bauschutt erst in den letzten drei 
Tagen dort abgelagert worden sein. Hinweise nimmt die Polizei 
Lahnstein, Tel.: 02621/9130, entgegen.
einbruch in gartenlaube
In der Zeit von Donnerstag, 09.05.2013, ca. 18.00 Uhr, bis Sams-
tag, 11.05.2013, 15.00 Uhr, hebelten bislang unbekannte Täter die 
Eingangstür einer Gartenlaube im unteren Lagweg auf und entwen-
deten dort gelagerte Bierkisten und einige Flaschen Wein. Selbst 
leere Bierkisten wurden mitgenommen.
hinweise nimmt die Polizei lahnstein, tel.: 02621/9130, entgegen.

■■ LuloReinhardt`s Acoustic Lounge 
mit dem Latin Swing Project

Eine von Lulos unzähligen Kollaborationen und musikalischen Part-
nerschaften ist das Latin Swing Project.
Es ist ein besonderes Erlebnis den Gitarristen mit einer hochkaräti-
gen Band zu erleben, die zusammen mitreißende lateinamerikani-
sche Klänge zum „Swingen“ bringen.
Lulo ist ein Künstler, der seinen eigenen temperamentvollen Stil hat, 
und seine Gitarre spielt, als hätte er nie etwas anderes getan. Hat er 
wahrscheinlich auch nicht und genau deswegen ist ein Konzert mit 
Lulo Reinhardt eine unvergessliche, musikalische Reise. Durch die 
Reise-Begleitung, hochklassige Musiker an Bass, Drums, Piano und 
Violine, wird der Abend zu einem unvergesslichen Konzerterlebnis.
Samstag, 25.05.2013, im Jugendkulturzentrum Lahnstein, Wilhelm-
str. 59. Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr
Eintritt: 12 Euro VV / 14 Euro AK

Kindergarten- u. Schulnachrichten
■■ Sponsorenlauf mit 1000 Schülern

Am 1. Teil des Sponsorenlaufs auf dem Sportplatz am Oberhecker-
weg beteiligten sich fast 1000 Schülerinnen und Schüler. Unermüd-
lich drehten die Jugendlichen der Realschule Lahnstein, der Kaiser-
Wilhelm-Schule und der Berufsbildenden Schule ihre Runden auf 
der 400-m -Bahn. 
Sie wollten mit ihrem persönlichen Einsatz und mit der Hilfe ihrer 
Sponsoren ein gutes Ergebnis erzielen. In einer heiteren und gelös-
ten Atmosphäre wurde das Motto des Laufes für jeden Teilnehmer 
erfahrbar: “Lahnsteiner Schüler laufen für Schulen in Ouahigouya“. 
Besonders eifrige Läufer schafften mehr als 20 Runden für den 
guten Zweck der Aktion. Der 2. Teil des Sponsorenlaufes findet am 
Freitag, dem 17. Mai im Rhein-Lahn-Stadion statt. Dort versuchen 
die Kinder aus den 3 Lahnsteiner Grundschulen ebenfalls viele 
Runden zu laufen, um mit ihrem Beitrag ihre Mitschüler in der afri-
kanischen Partnerstadt zu unterstützen.

die Teilnehmer/innen dieser Weinprobe fachkundig durch den 
Abend führen. Walter Castillo, Opernsänger aus Argentinien, 
der zurzeit in Deutschland weilt, wird zwischen den einzelnen 
Weinproben mit Kostproben seines Gesangs unterhalten. Mer-
ken Sie sich bitte diesen Termin schon einmal vor. Weitere Ein-
zelheiten zu dieser Veranstaltung in einem der nächsten RLK.

- Der Pastorale Raum Lahnstein mit den Pfarreien St. Barbara 
und St. Martin in Lahnstein und Heilig Geist in Braubach feiert 
am Sonntag, 9. Juni 2013, das Pfarrfest in Braubach. Der Eine-
Welt-Laden wird dort mit einem Stand vertreten sein und seine 
Produkte anbieten.

- Eine Radfahrergruppe aus Hessen macht im Rahmen der Ak-
tion „Tour des Fair“ am Samstag, 2. August 2013, in Lahnstein 
Station. Die Radfahrer werden vom Team des Eine-Welt-Ladens 
empfangen und im bzw. vor dem Laden bewirtet. All diese Ak-
tionen erfordern von den Verantwortlichen ein Höchstmaß an 
Engagement, da sie ja zusätzlich zur normalen Verkaufstätig-
keit anfallen. Es wäre daher erfreulich, wenn sich noch Mitarbei-
ter/innen für eine ehrenamtliche Tätigkeit im Laden finden wür-
den, denen etwas am Fairen Handel liegt und die bereit sind, 
das Team des EWL bei den verschiedensten Aufgaben (nicht 
nur im Verkauf) zu unterstützen. Alle Mitarbeiter/innen arbeiten 
natürlich ehrenamtlich. Bei einem Besuch im Eine-Welt-Laden 
können Sie sich unverbindlich informieren. Dieser ist geöffnet 
montags bis freitags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, samstags von 
9.30 Uhr bis 12.00 Uhr. Weitere Informationen über das aktuelle 
Geschehen und über die Entwicklung des Ladens erhalten Sie 
auf der Homepage unter

 www.weltladen-lahnstein.de

■■ Geburten im St. Elisabeth-Krankenhaus Lahnstein
Folgende Eltern waren mit der Veröffentlichung einverstanden:
· Finn Philipp Schnabel, geb. 03.05.2013
 Mutter: Sarah Traut, Vater: Jens Schnabel
· Leon Maxeiner, geb. 02.05.2013
 Mutter: Jennifer Rubröder, Vater: Sven Maxeiner

■■ Die Polizeiinspektion Lahnstein informiert
einbruch scheitert an massiver verriegelung
In der Nacht vom vergangenen Montag auf Dienstag versuchte ein 
bislang unbekannter Täter das Fenster eines Büros in der Bahnhof-
straße in Lahnstein aufzuhebeln. Durch eine zusätzliche Verriege-
lung scheiterte der Aufbruch. Lediglich die Fensterscheibe wurde 
beschädigt. Die Tat wurde am Dienstagmorgen, gegen 08:00 Uhr, 
durch den Geschäftsinhaber entdeckt. Die Polizei bittet um Hin-
weise unter Tel.: 02621/9130.
wohnungseinbruch
In der Nacht vom vergangenen Montag auf Dienstag suchten Ein-
brecher ein Einfamilienhaus in der Straße Im Weiertal in Lahnstein 
auf. Nach Einschlagen einer Scheibe der Terrassentür drangen sie 
in das Anwesen ein und durchsuchten sämtliche Wohnräume. Ent-
wendet wurde offenbar nichts. Die Geschädigte, die währenddessen 
im Bett lag und schlief, hatte den Einbruch nicht bemerkt und erst 
am Dienstagmorgen die eingeschlagene Scheibe entdeckt.
auto zerkratzt
Wie der Polizei Lahnstein erst jetzt angezeigt wurde, wurden am 
vergangenen Sonntag, zwischen 14:00 und 19:00 Uhr beide Türen 
eines auf dem Parkplatz des Netto-Marktes in Lahnstein abgestell-
ten Skoda mit einem spitzen Gegenstand zerkratzt. Da an diesem 
Tag aufgrund einer Veranstaltung in Oberlahnstein reger Besucher-
verkehr herrschte, erhofft sich die Polizei Hinweise aus der Bevölke-
rung. Zeugen können sich unter Tel.: 02621/9130 melden.
geldbörse entwendet
Geschädigte hatte den Diebstahl nicht bemerkt. Am Dienstag, 
07.05.2013, wurde einer 54-jährigen Lahnsteinerin im Industriege-
biet Lahnstein, Koblenzer Straße, von einem unbekannten Dieb 
unbemerkt die Geldbörse aus der Jackentasche gestohlen. Der 
Diebstahl wurde erst durch das Auffinden persönlicher Dokumente 
auf dem Parkplatz des DM-Markts und Toom Getränkemarktes 
bekannt. Ehrliche Finder hatten diese der Polizei übergeben. Nach 
Angaben der Geschädigten hielt sie sich morgens zwischen 09:15 - 
09:30 Uhr zum Einkaufen an der Örtlichkeit auf. Die Geldbörse mit 
EC-Karte und einem geringen Bargeldbetrag fehlt weiterhin. Hin-
weise bitte an die Polizei Lahnstein unter Tel.: 02621/9130.
Körperverletzung
Am Freitagnachmittag, 16.00 Uhr, kam es im Handerweg zwischen 
zwei 26-jährigen Männern, beide aus Lahnstein, zu einem Körperver-
letzungsdelikt. Hierbei schlug der Täter seinen Kontrahenten mit 
einem Schraubenschlüssel auf den Kopf wodurch der Geschädigte 
zwei kleinere Platzwunden und eine deutliche Schwellung davontrug.
Gegen den bei der Polizei bereits bekannten Täter wurde eine Straf-
anzeige vorgelegt.
unerlaubte müllablagerung
Wiederholt wurde auf dem Waldparkplatz Rabelstein, linksseitig der 
K 68, illegal Müll abgelagert. Auf dem Parkplatz konnte Bauschutt in 
Form von Steinen und Fliesenresten aufgefunden werden. 
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■■ Schillerschule Lahnstein
Kurz vor der Eröffnung der Freibadsaison fanden im Hallenbad die 
Bundesjugendspiele der Klassen 3 und 4 der Schillerschule statt. 76 
Schüler zeigten gute bis sehr gute Leistungen. 
Durch die tatkräftige Unterstützung von Kollegen, Eltern und FSJlern 
wurde dieses Schwimmfest zu einem spannenden und schönen 
Erlebnis für die Schüler. 
Ein besonderer Dank gilt Gerhard Strubel und Erich Weiher, die 
durch jahrelange Erfahrungen im Schwimmsport sehr zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben. Von allen Teilnehmern 
erhielten 22 Schüler eine Siegerurkunde, 17 Schüler erhielten eine 
Ehrenurkunde. Mit 41 Punkten wurde Patrice Budka, Klasse 3a, 
Schulsieger. Folgende Bestleistungen wurden ebenfalls erzielt:
Catherina Perscheid, 4a: 25 m Streckentauchen, Ferdinand Scholz, 
4a: 50 m Brustschwimmen in 0:55 min, Ferdinand Scholz, 4a: 50 m 
Rückenschwimmen in 1:00 min, Eleonora Grenz, 3b: 25 m Brust-
schwimmen in 0:21 min, Simon Molitor, 3b: 25 m Rückenschwim-
men in 0:30 min. Kurz vor der Eröffnung der Freibadsaison fanden 
im Hallenbad die Bundesjugendspiele der Klassen 3 und 4 der 
Schillerschule statt. 76 Schüler zeigten gute bis sehr gute Leistun-
gen. Durch die tatkräftige Unterstützung von Kollegen, Eltern und 
FSJlern wurde dieses Schwimmfest zu einem spannenden und 
schönen Erlebnis für die Schüler. Ein besonderer Dank gilt Gerhard 
Strubel und Erich Weiher, die durch jahrelange Erfahrungen im 
Schwimmsport sehr zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetra-
gen haben. Von allen Teilnehmern erhielten 25 Schüler eine Sie-
gerurkunde, 17 Schüler erhielten eine Ehrenurkunde. 
Mit 41 Punkten wurde Patrice Budka, Klasse 3a, Schulsieger. Fol-
gende Bestleistungen wurden ebenfalls erzielt:
Catherina Perscheid, 4a: 25 m Streckentauchen, Ferdinand Scholz, 
4a: 50 m Brustschwimmen in 0:55 min, Franziska Schwenk, 4a: 50 
m Rückenschwimmen in 1:09 min, Ferdinand Scholz, 3a: 25 m 
Brustschwimmen in 0:27 min, Lukas Seil, 3a: 25 m Rückenschwim-
men in 0:36 min.

■■ Grundschule Friedrichssegen
spende für den schulgarten
Pünktlich zum Start der Gartensaison konnte sich die Grundschule 
Friedrichssegen in der vergangenen Woche über eine großzügige 
Spende freuen. Der Inhaber des hiesigen Bauunternehmens, Herr 
Lenz, fuhr zur Begeisterung aller Kinder mit einem Anhänger voll 
Blumenerde vor. Natürlich waren sofort viele große und kleine 
Hände bereit, die Erde abzuladen, damit sie bald im Schulgarten 
genutzt werden kann.
Die Grundschule Friedrichssegen bedankt sich ganz herzlich bei 
Herrn Lenz für seine Unterstützung!

■■ Förderverein Ev. Kindertagesstätte 
Oberlahnstein Kastanienplatz e.V.

neuer vorstand gewählt
Der Förderverein hat am 19.03.2013 in einer 
Mitgliederversammlung einen neuen Vorstand 
gewählt. Wesentlicher und einziger Tagesord-
nungspunkt der unter großer Teilnahme und 
regem Interesse stattgefundenen Mitgliederver-

sammlung war die Neuwahl des Vorstandes. Markus Halbig wurde 
zum ersten Vorsitzenden gewählt, zweiter Vorsitzender wurde Mar-
garita Miller. Michael Staab ist Schriftführer und Frank Christ Kas-
senwart des Vereins. Als Beisitzer fungieren zukünftig Katja Kra-
emer, Tamara Christ, Stefan Schmitt und Annette Schiffmann. Die 
Kasse prüfen Christiane Hock und Christiane Schneider. Gemäß 
der Vereinssatzung geborenes und damit ständiges Mitglied des 
Vorstandes ist die Leiterin der KiTa Sabine Heinz.

■■ Goethe-Schule berichtet
Deutsche schulschachmeisterschaften 2013
Für die Schulschachmannschaft bildete die Teilnahme an den Deut-
schen Grundschulmeisterschaften den absoluten Höhepunkt im lau-
fenden Schuljahr. Wie schon 2012 hatten sich die jungen Schach-
spieler als Vizemeister von Rheinland-Pfalz für diesen Wettbewerb 
qualifiziert und durch zusätzliche Übungsstunden darauf vorbereitet. 
Besser abschneiden als im letzten Jahr , das war das Ziel. Anfang 
Mai gings dann mit Betreuer- und Familienanhang nach Thüringen, 
in die Jugendfreizeitstätte Dittrichshütte mitten im Thüringer Wald. 
38 Schachteams aus allen Bundesländern starteten in dem auf 9 
Runden angesetzten Turnier, in dem in erster Linie die Brettpunkte 
zählten. Kein Wunder also, dass an allen 3 Spieltagen nur ganz 
wenige Partien remis endeten. Die Turnierorganisation sorgte nicht 
nur für einen reibungslosen Ablauf, sie hatte sich noch einige 
Besonderheiten einfallen lassen. Zu Beginn aller Runden lag für 
jeden Spieler ein kleines Präsent auf dem Schachtisch und die 6 
Spieler, die in der Runde zuvor am längsten gespielt hatten, wurden 
mit einem Griff in die Schatzkiste belohnt. Neben dem Mannschafts-
turnier lief gleichzeitig ein DSM-Open für die Auswechselspieler. Da 
unsere Schule ihr Spielerkontingent mit 6 Teilnehmern voll ausge-
schöpft hatte, starteten auch immer 2 Lahnsteiner in diesem Turnier. 
Am Ende belegten sie die Plätze 25 und 26 von 45 Startern. Auch 
diesmal war die Konkurrenz aus den neuen Bundesländern wieder 
übermächtig, steht doch hier in vielen Schulen Schach als Unter-
richtsfach auf dem Stundenplan. Deutscher Meister wurde die 
Grundschule aus Stadtilm/Thüringen. Für die Goethe-Schule stand 
am Ende Rang 29 zu Buche, 10 Plätze besser als im letzten Jahr, 
womit das gesteckte Ziel erreicht wurde. Alle Spieler wurden mit 
einer besonderen Urkunde und einem Pokal geehrt. Für die Goe-
the-Schule kamen zum Einsatz: Lars Weißenfels (4,5 Punkte von 9 
Spielen im Mannschaftsturnier), Noel Bendel (0,5 Punkte im MT 
und 1 Punkt im DSM-Open), Martin Walzer (2P im MT und 3P im 
DSM-Open), Jonas Groß (3P im MT und 1P im DSM-Open), Elsin 
Smakic (4,5P im MT und 1,5P im DSM-Open), Luca Engelbrecht 
2,5P im MT und 2,5P im DSM-Open). Neben dem Schachspiel 
erfreuten sich die Kinder an einem abwechslungsreichen Freizeit-
programm in Form von Kicker-, Tischtennis- und Fußballturnier oder 
sie sausten mit Elan die Sommerrodelbahn hinunter. Wer es lieber 
ruhiger angehen lassen wollte, besuchte die Schmink- und Bastel-
stube. Ein gemeinsamer Ausflug in die Saalfelder Feengrotten wird 
mit dafür sorgen, dass die Teilnahme an den Deutschen Meister-
schaften für alle in guter Erinnerung bleiben wird.

Die Mannschaft mit Betreuer Kurt Sanner nach der Siegerehrung

Als Zwerge verkleidet fuhr man in den Berg ein
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montag, 20. mai 2013 - Pfingstmontag, 8.45 Uhr Krankenhauska-
pelle: Eucharistiefeier; 10.00 Uhr Pfarrkirche: Eucharistiefeier, Amt 
für Ria Geißler
Dienstag, 21. mai 2013, 7.30 Uhr Krankenhauskapelle: Eucharis-
tiefeier. Die Kirche ist an diesem Tag geschlossen - Betriebsausflug 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
mittwoch, 22. mai 2013, 8.30 Uhr Pfarrkirche: Eucharistiefeier; 
17.30 Uhr Krankenhauskapelle: Eucharistiefeier
Donnerstag, 23. mai 2013, 7.30 Uhr Krankenhauskapelle: Eucha-
ristiefeier; 8.30 Uhr Pfarrkirche: Laudes
Freitag, 24. mai 2013, 7.30 Uhr Krankenhauskapelle: Eucharis-
tiefeier; 8.30 Uhr Pfarrkirche: Eucharistiefeier, Hl. Messe nach Mei-
nung; 16.00 Uhr Krankenhauskapelle: Taizègebet; 16.00 Uhr Pro 
Seniore Residenz: Wortgottesdienst
samstag, 25. mai 2013, 7.30 Uhr Krankenhauskapelle: Eucharis-
tiefeier; 18.00 Uhr Pfarrkirche: Eucharistiefeier, Amt für Richard 
Schauren
sonntag, 26. mai 2013 - Dreifaltigkeitssonntag, 8.45 Uhr Kran-
kenhauskapelle: Eucharistiefeier; 9.30 Uhr Friedrichssegen: Eucha-
ristiefeier; 10.00 Uhr Pfarrkirche: Eucharistiefeier unter Mitwirkung 
von „Bibel und Wandern“, anschließend Kirchcafé, Amt für Marga-
rete Schmidt und Agnes Binz,  Amt für Clara Dusik und die Verst. 
der Familie Dusik und Gieroska; 10.30 Uhr Altenheim St. Martin 
Wortgottesdienst

■■ Pfarrei St. Barbara
Pfarrkirche
so., 19.05. - Pfingsten - KOLLEKTE 
FÜR RENOVABIS; 11.00 Uhr Amt für die 
Pfarrgemeinde
mo., 20.05. - Pfingstmontag - 11.00 Uhr 
Amt für die Pfarrgemeinde
Di., 21.05. - kein Gottesdienst -
Do., 23.05., 18.00 Uhr Abendmesse
so., 26.05. - Dreifaltigkeitssonntag - 

KOLLEKTE FÜR DIE JUGENDARBEIT IN DER PFARREI; 11.00 
Uhr Familiengottesdienst, Amt für Gertrud Schnitzius, Amt für 
Lebende und Verstorbene des Schuljahrgangs 1938 Niederlahn-
stein - mitgestaltet von den Gästen aus unserer Partnerstadt 
Kettering
Johanniskirche
sa., 18.05., 11.00 Uhr Dankamt anlässlich Goldener Hochzeit der 
Eheleute Johanna und Michael Schumacher
mo., 20.05., 18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
mi., 22.05., 18.00 Uhr Abendmesse in der Damiankapelle
so., 26.05., 14.30 Uhr Hl. Taufe Isabelle Buluschek, hl. taufe Elias 
Felser, hl. taufe Leander Schüller; 18.00 Uhr Abendmesse
Allerheiligenberg
sa., 25.05., 11.00 Uhr Dankamt anlässlich der Goldenen Hochzeit 
der Eheleute Rosemarie und Rolf Kadenbach; 14.00 Uhr Hl. Trau-
ung Christine Grochowiak und Cristian Occhipinti
termine veranstaltungen informationen von st. barbara
Dienstag, 21.05., betriebsausflug - Pastorale raumes lahnstein
Die Pfarrbüros und Kindergärten im Pastoralen Raum sind 
heute geschlossen!
15.00 Uhr Kolping - Spielenachmittag
Katharina Kilbinger lädt alle, die gerne mit anderen spielen, zu ver-
schiedenen Gesellschaftsspielen (Brett-, Kartenspiele) ein. 19.00 
Uhr tanzseminar „achtsamkeit im alltag“ im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kolping - Vorstandssitzung im Gemeindehaus
Donnerstag, 23.05., 20.00 Uhr Kirchenchorprobe/Gemeindehaus
samstag, 25.05., 13.00 Uhr sebastianusbruderschaft - Ausflug in 
die Eifel und an die Ahr
termine der Pfarrei st. martin
Am Dienstag, 21. mai 2013, ist der Betriebsausflug der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Katholischen Kirchengemeinden. An die-
sem Tag ist das Pfarrbüro, das Pfarrzentrum und alle Kindertages-
stätten geschlossen.
Dienstag, 21. mai 2013, 14.00 Uhr Rheinanlagen Schiffstour der 
Senioren mit der La Paloma
mittwoch, 22. mai 2013, 14.00 Uhr Pfarrzentrum  Caritassprech-
stunde; 17.30 Uhr Pfarrzentrum Kinderchorprobe
Donnerstag, 23. mai 2013, 10.00 Uhr Pfarrzentrum Elternfrühstück; 
14.00 Uhr Pfarrzentrum  Tafelausgabe bis 15.30 h
19.00 Uhr Pfarrzentrum Treffen der Lenkungsgruppe; 20.00 Uhr 
Pfarrzentrum Kolpingvorstandsitzung
Freitag, 24. mai 2013
Das Pfarrbüro ist an diesem Morgen geschlossen, wegen Schulung 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
15.00 Uhr Pfarrzentrum Treffen der Senioren zum Spielen und Basteln
sonntag, 26. mai 2013
Nach der Eucharistiefeier Kirchcafé vor der Pfarrkirche St. Martin 
mit der Gruppe „Bibel und Wandern“ 17.00 Uhr Pfarrkirche  Chor-
konzert des Männerchores von 1863  St. Martin
17.30 Uhr Sporkenburger Hof Der Treff 81 besucht das Theater-
stück: „Wochenend und Sonnenschein“

Der Verein mit seinen derzeit über 100 Mitgliedern setzt sich in ers-
ter Linie dafür ein, die Kindertagesstätte Kastanienplatz bei der 
Erfüllung ihrer Aufgaben zu unterstützen. 
Dies geschieht auf vielfältige Weise, zum einen durch finanzielle Hil-
fen und zum anderen durch eine aktive Mitarbeit. 
Wer den Verein unterstützen möchte, kann sich unter den Telefon-
nummern 02621/5473 oder 1899812 an den Vorstand wenden. 
Neumitglieder und Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.

Von links nach rechts: Frank Christ (Kassenwart), Tamara Christ 
(Beisitzer), Michael Staab (Schriftführer), Sabine Heinz (Leiterin der 
Kita), Stefan Schmitt (Beisitzer), Margarita Miller (2. Vorsitzende), 
Markus Halbig (1. Vorsitzender)

Kirchliche Nachrichten
■■ Pastoraler Raum Lahnstein

gottesdienste im Pastoralen raum lahnstein
Samstag, St. Martin - 18.00 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag, St. Martin - 10.00 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag, St. Barbara - 11.00 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag: Johanniskirche: 18.00 Uhr - Eucharis-
tiefeier
Samstag, 18. Mai Braubach, Hl. Geist: 
18.00 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 20. Mai Braubach, Heilig-Geist: 

9.30 Uhr - Eucharistiefeier - Patronatsfest
Sonntag, 19. Mai Friedrichssegen: 09.30 Uhr - Eucharistiefeier
Montag, 20. Mai 2013, 18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der 
Johanniskirche
aufruf der deutschen bischöfe zur Pfingstaktion renovabis 2013
Liebe Schwestern und Brüder, Gott will Heil und Gerechtigkeit für 
alle Menschen. Als Christen sind wir überzeugt: Menschen mit 
Behinderungen haben die gleiche Würde wie alle, und es stehen 
ihnen die gleichen Rechte zu. Sie sollen aktiv am gesellschaftlichen 
und kirchlichen Leben teilhaben können. In den mittel- und osteuro-
päischen Ländern entwickelt sich ein solches Bewusstsein erst 
langsam. Denn in der kommunistischen Zeit waren Menschen mit 
Behinderungen nahezu komplett aus der Gesellschaft ausgeschlos-
sen. Mit Hilfe unserer Solidaritätsaktion RENOVABIS dringt die Kir-
che im Osten Europas hier auf Veränderung. Seelsorge und kirchli-
che Sozialarbeit dienen den behinderten Menschen. So werden 
Rehabilitationszentren aufgebaut und Begegnungs- und Freizeit-
maßnahmen gefördert. In Schulen und Werkstätten wird das 
Zusammenleben von Kindern und Jugendlichen mit und ohne 
Behinderung eingeübt. Der Bedarf an weiterer Hilfe ist groß.
Unter dem Leitwort Das Leben teilen“ ruft RENOVABIS bei der dies-
jährigen Pfingstaktion zur Solidarität mit behinderten Menschen im 
Osten Europas auf. Wir Bischöfe bitten Sie herzlich: Unterstützen 
Sie die Arbeit von RENOVABIS durch Ihr Gebet und Ihre großzü-
gige Spende bei der Kollekte am Pfingstsonntag! Für das Bistum 
Limburg, Dr. Franz-Peter Tebartz -van Elst

■■ Pfarrei St. Martin
samstag, 18. mai 2013, 7.30 Uhr Krankenhauska-
pelle: Eucharistiefeier; 18.00 Uhr Pfarrkirche: Eucha-
ristiefeier, Amt für die Verstorbenen der Familie Bös
sonntag, 19. mai 2013 - Pfingsten - 8.45 Uhr Kran-
kenhauskapelle: Eucharistiefeier; 9.30 Uhr Fried-
richssegen: Eucharistiefeier; 10.00 Uhr Pfarrkirche: 
Eucharistiefeier; Jahrged. Amt für Bernhard Schnei-
ders, Amt für Margarete und Peter Geis, 6-Wochen-

amt für Richard Schauren, Amt für Franz Helbach; 10.30 Uhr Alten-
heim St. Martin: Eucharistiefeier; 10.30 Uhr Klinik Lahnhöhe: 
Eucharistiefeier
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Bei strahlendem Sonnenschein wurde in Bad Bramstedt das Hotel 
für die nächsten 5 Tage bezogen. Danach fuhren die Teilnehmer 
nach Hamburg um an einem der insgesamt 4 Eröffnungsgottes-
dienste teilzunehmen.
Ein Eröffnungsgottesdienst mit 100.000 Menschen unter strahlend 
blauem Himmel ist Gänsehaut pur!
Die Teilnehmer machten sich in den nächsten Tagen in kleinen 
Gruppen auf, um die über 200 Veranstaltungsorte zu besuchen.
Es gab für jedes Interesse die unterschiedlichsten Angebote: Chöre, 
Posaunenchöre, Gospel, Rockbands, Podiumsdiskussionen, Bibel-
arbeit, Freies Singen, Kabarett, Markt der Möglichkeiten und… 
und… und…..
Einige Teilnehmer hatten das Glück Bibelarbeit mit Bischof a.D. Prof. 
Dr. Dr. h.c. Wolfgang Huber, Prof. Dr. Dr. h.c. Margot Käßmann, Eck-
hard von Hirschhausen und Bundespräsident Joachim Gauck zu 
erleben!
Ebenfalls wurden auch Podiumsdiskussionen mit verschiedenen 
Politikern wie Claudia Roth, Sigmar Gabriel, Günter Beckstein und 
vielen anderen besucht. Interessant auch der riesige „Markt der 
Möglichkeiten“ im Messezentrum.
Abends ging es dann müde aber voller positiver Eindrücke zurück 
ins Hotel nach Bad Bramstedt, um sich am nächsten Tag wieder ins 
Getümmel des Kirchentages zu stürzen.
Natürlich nahm die Gruppe auch gemeinsam an einer Barkassen-
rundfahrt teil und besuchte die Internationale Gartenschau.
Übrigens: Trotz so vieler Menschen war der Kirchentag sehr fried-
lich und dank vieler freiwilliger Helfer bestens organisiert! Das Fazit 
der Gruppe: Kirchentag macht Fröhlich und Gute Laune - „soviel du 
brauchst“.

■■ Evangelische Kirchengemeinde Niederlahnstein
Pfingstsonntag, 19.05., 10:30 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
Pfingstmontag, 20.05., 18:00 Uhr Ökumeni-
scher Gottesdienst in der Johanniskirche
Dienstag, 21.05., 17:00 Uhr Konfirmandenun-
terricht; 20:00 Uhr Chorprobe

Donnerstag, 23.05., 20:00 Uhr Offenes Singen
Freitag, 24.05., 20:00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 25.05., 18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 26.05., 10:30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation, Pfrin. 
Fischer und Dekan Kappesser
„stimmungen“ - hobbykünstlerinnen aus lahnstein stellen aus
Fünf Frauen aus Lahnstein haben sich zur Interessengemeinschaft 
„Art - Die Kreativen“ zusammen geschlossen. Sie pflegen ihr Hobby 
der darstellenden Kunst mit unterschiedlichen Techniken (Aquarelle, 
Collagen, Acryl und Öl) und mit je individueller Note. 
Vom 24. mai bis 21. Juni 2013 ist eine Ausstellung ihres Schaffens 
im Veranstaltungsraum des Ev. Dekanats in Niederlahnstein zu 
sehen.
Feierliche Ausstellungseröffnung ist am Freitag, 24. mai 2013, um 
18:00 uhr im Veranstaltungsraum des Ev. Dekanats, Bahnhofstr. 27 
a. Der Eintritt ist frei.
Weitere Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag von 9-12 Uhr, Frei-
tag zusätzlich von 15-18 Uhr, sowie Sonntag von 11-13 Uhr. Ter-
mine für individuelle Gruppenführungen sind jederzeit möglich. 
Bitte wenden Sie sich an Herrn Pfarrer M. Fehlhaber, Tel. 02621-
1875253 oder oekumene.rheinlahn@t-online.de.

■■ Ev. Kirchengemeinde Friedland
Sonntag, 19.05., 10.00 Uhr, Gottesdienst 
zum Pfingstsonntag mit Abendmahl, Pfar-
rerin Fischer
Montag, 20.05., 18.00 Uhr, ökumenischer 
Gottesdienst zu Pfingstmontag in der 
Johanneskirche in Niederlahnstein
Freitag, 24.05., 17.00 Uhr, Jungschar

Sonntag, 26.05., 10.00 Uhr, Gottesdienst, Pfarrerin Fischer

■■ Martinskirche erstrahlte beim Kultursommer
„In einem ganz anderen Licht“- so erstrahlte die Martinskirche am 
Freitag- und Samstagabend während der Eröffnung des Kultursom-
mers in Lahnstein. In unterschiedlichen Farben wurden die mächti-
gen Säulen angestrahlt und richteten den Blick des Betrachters auf 
ihren kunstvollen Abschluss. Im Licht der Farben wirkte die Orgel 
noch beeindruckender als an anderen Tagen und das ruhige 
abwechselnde Anstrahlen der Seitenaltäre sowie der Marien- und 
Heiligenfiguren lud zur stillen Betrachtung ein. Im Chorraum der 
Pfarrkirche war ein begehbares Kerzenlabyrinth aufgebaut.

Sein Weg führte zum Taufbecken in der Mitte. Hier konnte der Besu-
cher eine Meditationskarte mit auf den Weg nach draußen nehmen. 
Die Kirche war den ganzen Abend gut besucht und die Initiatoren 
freuten sich, dass die Pfarrkirche auf diese Weise Teil des Kultur-
sommers war und so gut von allen angenommen wurde. 
Weitere Bilder finden Sie auf unserer Homepage: 
www.pastoralerraumlahnstein.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde Oberlahnstein
Freitag, 17.05., 16.00 Uhr Ökum. Taizé-Andacht in der 
Krankenhauskapelle, auch für Besucher und Angehörige
sonntag, 19.05., Pfingstsonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe und Abendmahl in der Evangelischen Kirche
montag, 20.05. Pfingstmontag, 18.00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst in der Johanniskirche, 19.00 Uhr Gottes-
dienst in der Klinik Lahnhöhe
mittwoch, 22.05., 17.00 Uhr Jungschar und Probe der 
Dekanats-Jugendband im Gemeindehaus

Freitag, 24.05., 16.00 Uhr Ökum. Taizé-Andacht in der Kranken-
hauskapelle, auch für Besucher und Angehörige, 18.00 Uhr Hobby-
künstlerinnen aus Lahnstein stellen aus „Die Kreativen - Mensch 
und Natur“ im Veranstaltungsraum des Evang. Dekanates, Bahnhof-
straße 27a, Niederlahnstein
sonntag, 26.05., Trinitatis (Tag der heiligen Dreifaltigkeit), 09.00 
Uhr Gottesdienst in der Klinik Lahnhöhe, 10.00 Uhr Gottesdienst in 
der Evangelischen Kirche
montag, 27.05., 18.30 Uhr Jugendgruppe im Gemeindehaus, 19.00 
Uhr Ökumenischer Kirchenchor im Gemeindehaus
einladung zur goldenen Konfirmation in oberlahnstein
Verlass Dich auf den Herrn von ganzem Herzen, gedenke an Ihn in 
allen Deinen Wegen so wird er Dich recht führen. Sprüche 3, Vers 5-6
Wir laden Sie herzlich ein zum Festgottesdienst anlässlich der 
„goldenen Konfirmation“ am sonntag, 09. Juni 2013, um 10.00 
uhr in die Evangelische Kirche in Oberlahnstein, Nordallee 1. Der 
Männerchor Frohsinn wird den Gottesdienst musikalisch mitgestalten.
34. Deutscher evangelischer Kirchentag hamburg - 
„soviel du brauchst“...
unter diesem Motto nahmen 37 Personen des Ev. Kirchenvorstan-
des Oberlahnstein und der Regionalverwaltung Rhein - Lahn - Wes-
terwald, Nassau, teil. Gemeinsam ging die Fahrt nach Hamburg in 
den frühen Morgenstunden des 1. Mai los. Im Bus wurde der zenti-
meterdicke Veranstaltungskatalog von den Teilnehmern genau stu-
diert und es wurden Pläne für die nächsten Tage geschmiedet. 
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■■ Kirche Jesu Christi der Heiligen  
der Letzten Tage, Gemeinde Koblenz

versammlungsort: rübenacher straße 110 a, 56072 Koblenz 
(tel.: 0261-17747)
sonntag, 19. mai 2013, 09.30 Uhr Versammlungen der Erwachse-
nen, der Jungen Damen/Jungen Männer (12 - 18 Jahre) und der 
Kinder (3 - 11 Jahre); 10.30 Uhr Sonntagsschule; 11.20 Uhr abend-
mahlsversammlung mit ansprachen zum thema Pfingsten
mittwoch, 22. mai 2013, 17:30 Uhr Aktivitäten der Jungen Damen / 
Jungen Männer (12-18 Jahre)
genealogische Forschungsstelle:
Öffnungszeiten: Mittwochs (14-18 Uhr) sowie 3. und 4. Samstag 
im Monat (9-12 Uhr), telefonische Beratung zu genannten Zeiten 
unter Tel.: 0261-17747

■■ Alt-Katholische Pfarrgemeinde  
St. Jakobus in der Region Rheinland-Pfalz/Nord

(reform-Katholiken)
sonntag, 19. mai Pfingsten, 10.00 Uhr Eucharistiefeier in der Jako-
buskapelle in Koblenz Am Alten Hospital/Ecke Kastorhof
montag, 20. mai, 10.00 Uhr Ök. Gottesdienst der Innenstadtge-
meinden Koblenz in der Liebfrauenkirche Koblenz; 11.00 Uhr Ök. 
Gottesdienst der ACK Andernach im Schlossgarten Andernach
Dienstag, 21. mai, 19.00 Uhr „Jakobus am Abend“ - Alt-Katholi-
sches Marienlob in der Jakobuskapelle in Koblenz Am Alten Hospi-
tal/Ecke Kastorhof anschl. Gemeindestammtisch. Gäste sind herz-
lich willkommen und haben Gelegenheit sich über den 
Alt-Katholizismus zu informieren.
sonntag, 26. mai 11.00 Uhr Eucharistiefeier in Kirche im Familien-
feriendorf Hübingen / Westerwald mit der Feier des 25-jährigen 
Priesterjubiläums von Pfarrer Ralf Staymann.
Am 22. mai 1988 wurde Pfarrer Ralf Staymann im Dom zu Münster 
durch Bischof Reinhard Lettmann zum Priester geweiht. Seine 
beruflichen Stationen im Bistum Münster: Kaplan in Havixbeck, Spi-
ritual im Bischöflichen Internat Collegium Augustinianum in Goch, 
Kaplan und Pfarrer in Haltern; dann ab 2001 im alt-katholischen Bis-
tum: Pfarrer in Regensburg und Passau, seit September 2005 Pfar-
rer unserer Gemeinde St. Jakobus und seit 2010 zusätzlich Direktor 
des Bischöflichen Priesterseminars in Bonn. Die ganze Gemeinde 
und alle, die sich mit Pfr. Staymann verbunden fühlen, sind zum 
Gottesdienst und zur anschließenden Begegnung bei Suppe und 
Brot, Kaffee und Kuchen, herzlich eingeladen.
Kontakt: Pfarrer ralf staymann; neuer weg 4c; 56077 Koblenz; 
tel. 0261/9882293; email: koblenz@alt-katholisch.de; 
website: http://koblenz.alt-katholisch.de

■■ Kolpingfamilie Lahnstein, St. Martin
bezirks-Familientag in braubach

Über 150 Kolpingschwestern und -brü-
der waren in Sternwanderungen aus 
dem gesamten Kirchenbezirk Rhein-
Lahn in die Marksburgstadt am Rhein 
gekommen. Die Kolpingfamilie Brau-

bach war Gastgeber des Bezirks-Familientages am Maifeiertag und 
bewirtete die Kolpingmitglieder aus Nastätten-Schönau, Kamp-
Bornhofen, Nievern, Fachbach, Miellen und Lahnstein aufs Beste. 
Mitglieder der beiden Lahnsteiner Kolpingfamilien St. Martin und St. 
Barbara schnürten die Wanderschuhe, um auf ebener Strecke am 
Rhein entlang zum Pfarrheim Heilig Geist zu gehen sowie in einer 
Alternativroute über den Berg das Ziel zu erreichen. Ein großes 
Hallo und Wiedersehen mit Kolping-Mitgliedern gab es in Braubach. 
Die durstigen und hungrigen Wanderer labten sich an leckeren 
Schnitzeln, gutem Kartoffelsalat sowie vielen selbstgebackenen 
Kuchen und Kaffee. Ein Plausch wurde gehalten mit dem Vorsitzen-
den des Bezirksverbandes Rhein-Lahn, Peter Bertram, sowie mit 
dem Bezirkspräses, Diakon Peter Fischer.

Auch die Senioren aus der Kolpingfamilie St. Martin hatten ihre 
Freude in Braubach.

■■ Ev. Kirchengemeinde Friedrichssegen
Freitag, 17.05.2013, 18.00 Uhr 
Bibelstunde mit Prediger Karl-Otto 
Naujoks aus Miehlen
Pfingstmontag, 20.05.2013, 10.30 Uhr
Pfingstgottesdienst mit Abendmahl
geschichten-telefon“ - 02603 / 91 92 11 
für alle Kinder
12.05. bis 18.05.2013 Gut versteckt - Mose -1-
19.05. bis 25.05.2013 Alles kam raus - 
Mose -2-
26.05. bis 01.06.2013 Die Stimme 
des Unsichtbaren - Mose -3-

christliches sorgentelefon für Kids und teens“
chris-Deutschland e.v. 01801/201020
Verzweifelt? - Enttäuscht? - Einsam? - Hoffnungslos? - 
Verletzt? - Missbraucht? - Ausgestoßen? - 
Trau dich, bleib nicht mit deinen Sorgen und Problemen allein! 
Ruf an bei CHRIS montags bis freitags von 13 - 19 Uhr zum Ortsta-
rif! Oder schick uns eine Mail: 
help@CHRIS-Sorgentelefon.de- 
www.CHRIS-Sorgentelefon.de

■■ Evangelisches Dekanat in Lahnstein
ausstellung der ig art - 
Die Kreativen im evangelischen Dekanat in lahnstein
Am 24. Mai 2013 wird um 18:00 Uhr im Veranstaltungsraum des Ev. 
Dekanats in Lahnstein, Bahnhofstraße 27 a, feierlich die Ausstel-
lung der Künstlergruppe „IG Art - Die Kreativen“ eröffnet.
Unter dem Motto „Stimmungen“ zeigen die Lahnsteiner Malerinnen 
freudvolle und leichte, aber auch melancholische und herausfor-
dernde Bilder. 
Das breite Motivspektrum (u.a. Landschaft, Portrait, Abstrakt) sowie 
die unterschiedlichen Techniken (Acryl, Öl, Seidenmalerei, Aquarell 
u. Collage) zeugen von der Vielfältigkeit der Gruppe und laden den 
Betrachter ein, Stimmungen und Gefühle sowohl bei den Malerin-
nen als auch bei sich selbst zu erspüren. 
Im Rahmen der Ausstellung finden drei weitere besondere Veran-
staltungen statt:
So., 02.06., 11:00 Uhr: Galeriepredigt: 
Stimmungen aus d. Sicht eines Pfarrers
Do., 06.06., 19:30 Uhr: Gastreferent: 
Stimmungen aus d. Sicht eines Mediziners
Fr., 21.06., 19:30 Uhr: Finissage: 
Impressionen f. Augen u. Ohr, Lesung u. Musik
Reguläre Öffnungszeiten der Ausstellung:
Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr, Fr. zusätzlich 15 - 18 Uhr; So. 11-13 Uhr. 
Fronleichnam geschlossen. Termine f. individuelle u. Gruppenfüh-
rungen jederzeit möglich nach vorheriger Terminabsprache 
(Tel. 02621-1875253).
Nähere Informationen zur IG Art: www.ig-art.de

■■ Wallfahrts- und Franziskanerkloster Bornhofen
Sonntag, 19.05.2013, Pfingsten, 09:00 Uhr - Heilige Messe, 
11:15 Uhr - Heilige Messe
Montag, 20.05.2013, Pfingstmontag, 09:00 Uhr - Heilige Messe,
11:15 Uhr - Heilige Messe
Dienstag, 21.05.2013, 09:00 Uhr - Heilige Messe, 
11:00 Uhr - Pilgermesse Pfarrei Rodgau/Niederroden
Mittwoch, 22.05.2013, 09:00 Uhr - Heilige Messe, 11:00 Uhr - Pil-
germesse Elisabethenverein St. Crutzen, Oberursel, 14:30 Uhr - 
Andacht Elisabethenverein St. Crutzen, Oberursel, 20:30 Uhr - 
Begrüßung und Abendlob der Niederrheinischen Schiffswallfahrt
Donnerstag, 23.05.2013, 07:30 Uhr - Pilgermesse Niederrheinische 
Schiffswallfahrt, 13:00 Uhr - Pilgermesse Dekanat Maifeld-Untermo-
sel, 14:00 Uhr - Andacht Dekanat Maifeld-Untermosel, 21:30 Uhr - 
Lichterprozession, anschl. eucharistische Andacht und sakramenta-
ler Segen
Freitag, 24.05.2013, 07:30 Uhr - Pilgermesse Niederrheinische 
Schiffswallfahrt, 09:00 Uhr - Heilige Messe
Samstag, 25.05.2013, 09:00 Uhr - Heilige Messe, 
14:30 Uhr - Pilgermesse Pfarrei St. Markus, Dommershausen
Sonntag, 26.05.2013, Dreifaltigkeitssonntag, 09:00 Uhr - Heilige 
Messe, 11:15 Uhr - Heilige Messe, 15:00 Uhr - Marienandacht, 
15:30 Uhr - Pilgermesse Pfarrei Wolken
werktags: 09:00 Uhr - Heilige Messe
beichtgelegenheit:
sonntags:  .......................... 10:00 - 11:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
werktags: ........................... 10:00 - 11:45 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarrbüros im Kloster bornhofen:
Mo. - Do.:  .............................................................. 07:30 - 13:00 Uhr
Fr.: .......................................................................... 07:00 - 13:00 Uhr
wallfahrts- und Franziskanerkloster bornhofen,
Kirchplatz 2, 56341 Kamp-bornhofen, 
Fon: (06773) 95978-0, Fax: (06773) 95978-20,
e-mail: kloster-bornhofen.ofm@t-online.de
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■■ Jahrgang 1933/34 Niederlahnstein
Wir treffen uns am 23.05. ab 15 Uhr im Freibad-Café auf der Ober-
lahnsteiner Höhe.

■■ Jahrgang 1947/24 Oberlahnstein
Wir treffen uns am Dienstag, 21.05.2013, um 16.00 Uhr an der Bus-
haltestelle „Alter Friedhof“ und wandern zum „Gasthaus Waldhaus“. 
Dort sind uns ab ca. 17.00 Uhr Nachzügler herzlich willkommen. 
Busverbindung: Bus 571 ab „Burg-Apotheke“ um 16.20 Uhr

■■ Jahrgang 1955/56 Oberlahnstein
Stammtisch Feelings: Hallo. Grüezi. Bonjour. Buongiorno. Wer unse-
ren Stammtisch im Mai besucht, taucht ein in die Welt der Bräuche 
und Traditionen. Erlebt die Echtheit des typischen Jahrgangsstamm-
tisches. Und schon findet dieser exklusiv am 23.5.2013 im Schwimm-
bad-Restaurant (Freibad) Lahnstein, ab 19.00 Uhr statt. Da kommen 
doch Erinnerungen hoch, als man sich im Sommer nach der Schule 
zum Schwimmen, Flirten und Finger-Bimmbes-Spielen traf. Wer das 
Timing wieder schafft und kommen möchte, notiert sich am besten 
sofort den Termin, bringt etwas Hunger und gute Laune mit, gesellt 
sich wie immer in unsere bunte Runde, wo wieder aus dem Nähkäst-
chen geplaudert, hier und da ein Witzchen gemacht, gelacht, an 
unsere Zukunft und noch lieber an vergangene Zeiten gedacht wird. 
Freundliche Neuzugänge werden immer gerne gesehen. Bleibt nur 
zu hoffen, dass sich möglichst viele angesprochen fühlen.

■■ Partnerschaftskreis Lahnstein-Vence-Oayhigouya
Delegation aus vence bei Kultursommereröffnung zu gast

Der Besuch einer achtköpfigen Delegation aus 
Vence ging auf eine Einladung zurück, die Ober-
bürgermeister Peter Labonte im Nachgang zum 
letztjährigen Partnerschaftstreffen in Vence ausge-
sprochen hatte. Delegationsteilnehmer waren u. a. 
der beigeordnete Bürgermeister Hervé Testard, 
Stadträtin Claudia Wolf, Partnerschaftspräsidentin 
Francoise Peter und die Repräsentantinnen der 

Stadt Vence: la reine de Vence mit ihren demoiselles d´honneur.
Die Begegnung hatte bereits am ersten Tag der Kultursommereröff-
nung mit der Premiere des Partnerschaftsfilms in der Hospitalkapelle 
einen Höhepunkt. Gemeinsam mit den Vertretern der anderen Städ-
tepartnerschaften Lahnsteins erlebten die Gäste eine Präsentation 
der vier Partnerstädte Lahnsteins und einen historischen Überblick 
über die Entwicklung der einzelnen Partnerschaftsbeziehungen.
Gleichzeitig konnte im Archiv der Stadt Lahnstein im Alten Rathaus 
eine von Stadtarchivar Bernd Geil sorgsam zusammengestellte 
Ausstellung über die Partnerschaftsbeziehungen Lahnsteins 
besucht werden. Die Ausstellung unter dem Titel „Freundschaft über 
Grenzen - Vom Werden und Wachsen der Städtepartnerschaften 
Lahnsteins“ wird bis zum 26. Juli zu sehen sein (Dienstag 14-16 
Uhr, Mittwoch 15-17 Uhr und Donnerstag 14-18 Uhr).
Am vielfältigen Programm des Kultursommers nahmen die Gäste 
gemeinsam mit den Gastgeberfamilien teil und konnten dabei auch 
die französischen Stände im Rahmen des Euromarché wie auch die 
Darbietungen von Gruppen aus Frankreich bewundern, die das 
bunte Bild der Veranstaltung bereicherten.
Die jungen Repräsentantinnen aus Vence lernten auch die Rhein-
Lahn-Nixe kennen und erhielten gemeinsam viel Aufmerksamkeit. 
Ebenso entstanden Freundschaften mit den Partnern in den Gastfa-
milien, mit denen sie gemeinsam u. a. die Disco-Animationen am 
Rhein besuchten. Am Ende erhielt Lahnstein von der Königin von 
Vence das Kompliment, die Partnerstadt am Rhein sei viel schöner 
als ihre Heimatstadt. Man wolle unbedingt im Herbst beim Partner-
schaftstreffen in Lahnstein wieder dabei sein!

Gewiss war der Eröffnungsempfang am Samstag das eindrucksvollste 
Ereignis für die Vencer Freunde, da sie ein ansprechendes Programm 
in der Stadthalle erleben konnten, und dies sogar in Anwesenheit von 
Ministerpräsidentin Malu Dreyer, Kultusministerin Doris Ahnen und von 
Innenminister Roger Lewentz. Die Fotos von diesem Abend wurden 
umgehend nach Vence gemailt.

Die Gruppe der Kolping „Bergwanderer“ vom 1. Mai.

abenteuer-camp
Seit Generationen schlüpft die Kolpingjugend über Pfingsten in 
Schlafsäcke. Auch in diesem Jahr beteiligen sich die Jungkolping-
gruppen wieder am Diözesan-Pfingstzeltlager in Kirchähr im 
Gelbachtal. Gleich gegenüber vom Karlsheim Kirchähr schlagen 
mehrere Kinder- und Jugendgruppen aus dem Bistum Limburg ihre 
Zelte auf. In diesem Jahr dreht sich alles um Hollywood. Für den 
„Walk of Fame“ wurden reichlich Sterne gebastelt. Lagerfeuer-
abende unter dem Sternenzelt vermitteln ein Naturerlebnis, welches 
für Stadtkinder ungeheuer wichtig ist. Das Miteinander, einmal ganz 
ohne Eltern, vermittelt ein ebenso wichtiges Gemeinschaftserlebnis. 
Zeltlager bieten für die Entwicklung junger Menschen tolle Frei-
räume. Yvonne und Torsten Akkermans, die beiden Gruppenleiter, 
helfen auch im Lagerteam und in der Küche mit. Sicherlich mit 
einem Rucksack voller Erlebnisse und recht müde werden die Kin-
der am Pfingstmontag, 20. Mai 2013, in Lahnstein zurückerwartet. 
Hoffentlich erleben sie ein sonniges Pfingsten.
im traumberuf arbeiten
Die Kolpingjugend im Bistum Trier bietet in den Herbstferien von 
Sonntag, 13., bis Freitag, 18. Oktober 2013, ein einwöchiges Berufs-
findungspraktikum in Koblenz an. Die Interessenten haben die Mög-
lichkeit, in einem Praktikum herauszufinden, ob ihr Berufswunsch 
„alltagstauglich“ ist. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer melden sich bei der Kolpingju-
gend an und nennen ihren Berufswunsch. Nach einem persönlichen 
Telefonat wird ein geeigneter Praktikumsplatz gesucht. Alle Prakti-
kanten wohnen während der Woche im Haus Wasserburg in Vallen-
dar. Tagsüber gehen sie ihrem Beruf nach, abends werden die tägli-
chen Erfahrungen gemeinsam reflektiert. An einem Abend ist ein 
Training für ein Bewerbungsgespräch in möglichst authentischer 
Umgebung mit anschließender Auswertung geplant. Weitere Infor-
mationen über die Unterkunft, mögliche Praktikumsstellen und die 
Anmeldung gibt es im Internet unter
www.kolpingjugend-trier.de im Menüpunkt „Termine“ oder telefo-
nisch unter 0651-9941042 im Büro der Kolpingjugend.

■■ Kolpingfamilie Lahnstein St. Barbara
skatabend

Skatfreunde sind zum Kartenspielen 
am Freitag, 17. Mai, um 19.00 Uhr in 
das Gemeindehaus St. Barbara einge-
laden.

Dankgottesdienst
Anlässlich ihrer Goldenen Hochzeit feiern Johanna und Michael 
Schumacher am Samstag, 18. Mai 2013, um 11.00 Uhr in der 
Johanniskirche einen Dankgottesdienst.
spielenachmittag
Zu verschiedenen Gesellschaftsspielen (Brett-, Kartenspiele) sind 
am Dienstag, 21. Mai, alle eingeladen, die gerne in Gemeinschaft 
mit anderen spielen. Gastgeberin: Katharina Kilbinger, Fritz-Erler-
Str. 6, Tel. 61912.
vorstandssitzung
Die nächste Vorstandssitzung findet am Dienstag, 21. Mai, um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Barbara statt.

Aus Vereinen und Verbänden
■■ Jahrgang 1943/44 Oberlahnstein

Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Freitag, 24. Mai, um 
13.00 Uhr an der Bushaltestelle Lahnstein Mitte zur Fahrt nach Val-
lendar. 
Wir wandern den Rundweg auf dem Niederwerth Abschluss im 
Restaurant „Zur Rheinschanz“ zum gemütlichen Spargelessen.
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■■ Pfingstfrühschoppen der 24er
Am diesjährigen Pfingstmontag, 20. Mai, lädt 
der Vorstand der 24er ein zum traditionellen 
Pfingstfrühschoppen. Bei hoffentlich schö-
nem Wetter treffen sich die Vereinsmitglieder, 
zu einer Geselligen Runde bei einem frischen 
Pils oder kühlen Schoppen, ab 10:30 Uhr im 
„Bistro Stadthalle“. Der 1. Vorsitzende 
Michael Zapp würde sich freuen zahlreiche 

Mitglieder zu diesem traditionellen Treffen begrüßen zu dürfen.

■■ Bruno Gröning - Freundeskreis/ 
Kreis für geistige Lebenshilfe e.V.

informationsvorträge zum thema „hilfe und heilung  
auf geistigem weg durch die lehre bruno grönings“
Am 01.06. und 29.06.2013, jeweils um 15.00 Uhr, finden Vorträge 
zum Thema „Hilfe und Heilung auf geistigem Weg durch die Lehre 
Bruno Grönings“ statt.
Vortragsort: Kurzentrum Oberlahnstein a.d.H.; Ferienpark Rhein-
Lahn; Konferenzraum, Taunusblick 1-5; 56112 Lahnstein. Kontakt: 
Tel. 02621-921771.
Die Vortragsdauer beträgt ca. 90 Min. Der Eintritt ist frei, eine 
Spende wird erbeten. Veranstalter ist der Bruno Gröning - Freun-
deskreis/Kreis für geistige Lebenshilfe e.V.
www.bruno-groening.org

■■ Wir für Lahnstein wieder in Aktion
Nach den Vorbereitungen zur Eröffnung des 
„Kultursommers“, hat die Gruppe wieder alle 
Flächen und Plätze, die ihr zur Pflege anver-
traut wurden, in ihre gärtnerische Obhut 
genommen. Ein schönes Beispiel ist der Turmp-
latz. Vor drei Jahren wurde er neu gestaltet. 
Jetzt erscheint er in frühlingshafter Frische.
Auch an der Lahnmündung, an der im letzten 
Jahr das Lahnstein Wappen gestaltet wurde, 
wird in Kürze ein neues Ornament dargestellt.

Ein weiteres Augenmerk gilt dem Park am Martinschloss. Hier gibt 
es ein großes Beet, dass einer blütenhaften Gestaltung bedarf.
Wir würden uns freuen, wenn wir für diese Aktion Blumenspenden 
erhalten könnten.
Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen, so Sie Ihren Frühlingsgarten 
hergerichtet haben und das ein oder andere Gewächs entbehren 
können, stellen Sie es uns bitte zur Verfügung.
Abgeben können Sie die Pflanzen in der Westallee 7, bei Erika 
Labonte, oder in der Frühmesserstr. 13, bei Gregor Vogel.
Unser Montagsengagement macht allen Beteiligten viel Spaß. Auch 
bei launenhaftem Wetter. Allerdings wäre dies ohne die kompetente 
Unterstützung durch den Bauhof der Stadt nicht möglich.

■■ Jugendgruppen von THW und Feuerwehr 
verbrachten gemeinsames Wochenende

Am Samstag, 28. April, tra-
fen sich die beiden Jugend-
gruppen und ihre Betreuer 
zum Frühstück in der Unter-
kunft des Technischen Hilfs-
werks. Am Vormittag wurden 
verschiedene Stiche und 
Bunde geübt. Diese benötigt 
man u.a. zum Retten und 

Sichern von Personen, zum Herstellen von Verbindungen und Hilfs-
konstruktionen, zum Anschlagen und Bewegen von Lasten. 

Da der Kultursommer unter dem Motto EUROVISION steht, fanden 
zwei Programmpunkte mit europahistorischem Hintergrund große 
Beachtung: Ein Film über die Gründerväter Europas und die DOKU-
LIVE- Präsentation zum Thema „50 Jahre Elysée-Vertrag“ stellten die 
Bedeutung der deutsch-französischen Beziehungen für die Entwick-
lung Europas heraus. 
Es ist sogar geplant, die hervorragende Präsentation von Ingo 
Espenschied auch einmal in Vence vorzuführen.
Am letzten Besuchstag fand man sich noch einmal auf Burg 
Lahneck zusammen und machte dabei Pläne für die zukünftige 
städtepartnerschaftliche Zusammenarbeit. So will man im kommen-
den Jahr Kunstausstellungen austauschen und die Schulkontakte 
wieder beleben. Zunächst aber trifft man sich bereits im Herbst wie-
der zum Freundschaftstreffen in Lahnstein mit einer gemeinsamen 
Exkursion nach Bamberg, Bayreuth und in die Fränkische Schweiz.

Zum Abschied überreichte Bürgermeister Testard die Medaille der 
Stadt Vence an seinen Kollegen Peter Labonte verbunden mit dem 
Dank an Stadt und Partnerschaftsverein für den herzlichen Empfang.
Mit dem Besuch der Vencer Freunde konnte die Städtepartnerschaft 
Lahnstein-Vence nicht nur den Kultursommer bereichern, sondern 
auch im Deutsch-Französischen Jahr, welches noch andauert, ein 
Zeichen setzen und das Motto des Kultursomers „EUROVISION“ 
mit Leben erfüllen.

■■ Ferienlager Aspich e.V.
maifest im Kinderferienlager

Pünktlich um die Mittagszeit hängte der Wetter-
gott die Sonne raus und bescherte uns einen 
schönen 1. Mai. Zahlreiche Wanderer und auch 
Nicht-Wanderer besuchten uns an diesem herrli-
chen Tag. Speisen und Getränke luden dazu ein, 
etwas länger zu verweilen. Auch unsere kleinen 
Gäste kamen voll auf ihre Kosten. Das Spielmobil 

der Stadt Lahnstein stand parat. 

Ob Hüpfburg oder Fußball, Kinderschminken, es war für jeden was 
dabei. Besonders attraktiv war der Streichelzoo von Daniel Walter 
und Sascha Freisberg. Gänse, Hühner, eine Hasenmama mit ihren 
Babys und auch Ziegen konnten gestreichelt und bestaunt werden. 
Die Hühner fühlten sich auf der Wiese scheinbar pudelwohl und leg-
ten sogar ein Ei.

Es war ein rundum gelungener 
Tag und wir danken unseren 
Gästen, Kuchenspendern und 
Helfern. Wer es versäumt hat, 
seine Kinder an diesem Tag an-
zumelden, der kann dies noch 
tun.
Wir haben noch Plätze in allen 
Wochen frei.
Infos: 
www.awo-ferienlager.aspich.de 
oder 0 26 21-63 59 811.

spielzeugbasar
im Kinderferienlager am 19.07.2013 (Elternnachmittag) von 13.30 
Uhr bis 15.30 Uhr. Angeboten werden Spielzeuge aller Art und 
Babyausstattungen wie Kinderwagen & Co. Anmeldung und Num-
mernvergabe unter: 0 26 21-63 59 811.
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Bei reger Diskussion und Gesprächen, auch mit anwesenden Ver-
tretern des Stadtrates Lahnstein, wurden Informationen ausge-
tauscht, Meinungen geäußert und Vorgehensweisen geplant.
Die reduzierten Busverbindungen von 8 Fahrten täglich auf 2 Fahr-
ten ist für die Bürger Friedrichssegens unakzeptabel, da die Mobili-
tät älterer Menschen, Gehbehinderter, Rollstuhlfahrer und Grund-
schulkinder erheblich eingeschränkt wird. Seit Wochen sammelt die 
Bürgergemeinschaft Unterschriften, um die Forderung nach einer 
alternativen Regelung der Bürgerbeförderung, Bürgerbus oder 
Alpha-Taxi, zu bekräftigen. Diese Unterschriftenlisten werden von 
Vertretern der Bürgergemeinschaft Herrn Landrat Kern übergeben.
Die Schließung des Friedrichssegener Friedhofs ist zwar „vom 
Tisch“, doch durch das Anlegen eines Friedwaldes auf den Freiflä-
chen könnte der Standort Friedrichssegen gefestigt werden.
Eine Bowle-Bahn auf der Wiese zwischen Spielplatz und der Evan-
gelischen Kirche in der Erzbachstraße anzulegen, wurde von allen 
Anwesenden begrüßt. Benötigte Materialien stellt der Bauhof Lahn-
stein zur Verfügung und Herr Lenz, Friedrichssegener Unternehmer, 
hilft mit seinen Baumaschinen. Voraussichtlich wird die Bowle- Bahn 
noch vor den Sommerferien fertiggestellt.
Helfer sind immer willkommen!
Die Stammtischrunde trennte sich nach ca. 3 Stunden intensiver 
Gespräche mit dem Vorsatz, beim nächsten Mal wieder dabei zu sein.
Der 4. Bürgerstammtisch findet am Freitag, 24.05.2013, um 19.30 
Uhr, in der Gaststätte „Zum Lahntal“ in Friedrichssegen statt.
Voraussichtliche Themen: Güterverkehr im Lahntal; Jugendcamp-
Jugendzentrum und Tourismus in Friedrichssegen.
Jeder Bürger ist herzlich eingeladen!

■■ DLRG Ortsgruppe Lahnstein trug zur Sicherheit der 
Veranstaltung „Kultursommer 2013“ in Lahnstein bei

Am ersten Mai-Wochenende sorgte Lahnstein für 
einen gelungenen Auftakt in den Kultursommer 
Rheinland-Pfalz 2013. Das Veranstaltungsge-
lände erstreckte sich nicht nur über die Innen-
stadt sondern bis in die Rheinanlagen Oberlahn-
stein wo ein umgebautes Frachtschiff als Bühne 
diente. Dies bedeutete neben dem Einsatz von 

Feuerwehr, THW und DRK auch die Notwendigkeit eines Wasserret-
tungsdienstes der von der DLRG OG Lahnstein sichergestellt wurde.
Unsere Ortsgruppe sorgte mit dem Kats Boot „Rhein“ am ganzen 
Wochenende für die Sicherheit am Rheinufer. Neben den etablieren 
Bootsführern Jutta Kauth, Michael Wagner und Lars Kaut gehörte 
auch der „Bootsführernachwuchs“ Christoph Westbomke zur Mann-
schaft. Als Rettungsschwimmer haben Julia Knecht, Wolfram Kraus 
und Bastian Bakesch zur Vervollständigung der Wachmannschaft 
und somit zu einem reibungslosen Einsatz bis weit nach Mitternacht 
ohne besondere Vorkommnisse beigetragen.

■■ Marinekameradschaft „Admiral Mischke“ Lahnstein
hohe auszeichnungen für den langjährigen vorsitzenden

Im Rahmen eines Festaktes auf Burg Lahneck 
wurde dem langjährigen Vorsitzenden der Marine-
kameradschaft „Admiral Mischke“ Lahnstein Horst 
Döring am 04. Mai 2013 der Ehrenvorsitz der 
Kameradschaft verliehen.
Die Familien Mischke und von Preuschen hatten 
dazu einen würdigen Rahmen bereit gestellt und 
auf Burg Lahneck eingeladen. Unter den zahlrei-
chen Gästen waren u. a. Oberbürgermeister Peter 
Labonte mit Gattin, die Landtagsabgeordneten 

Lammert und Puchtler, der Vizepräsident des Deutschen Marine-
bundes (DMB) Werner Schiebert, Abordnungen der Marinekame-
radschaften aus Koblenz, Andernach und Bad Ems sowie aus dem 
DMB-Landesverband Südwest mit Daniel Buss an der Spitze, der 
Vorsitzende des Kur- und Verkehrsvereins Günter Groß sowie 
Rhein-Lahn Nixe Sabine I. und weitere namhafte Persönlichkeiten 
des öffentlichen Lebens. Nicht fehlen durften natürlich die Kamera-
dinnen und Kameraden der „Marinefamilie“ und der Shanty-Chor, 
der die Veranstaltung mit einigen Liedern musikalisch gestaltete.
Nach der Begrüßung durch den Hausherrn Gerhard Mischke und 
den neu gewählten MK-Vorsitzenden Hans-Georg Schwamb hielt 
der Staatssekretär im Ministerium für Wirtschaft, Bau und Touris-
mus Mecklenburg Vorpommern Dr. Stefan Rudolph die Festrede. In 
seiner etwa halbstündigen bewegenden Rede beleuchtete er noch 
einmal die 42-jährige Amtszeit von Horst Döring als 1. Vorsitzender 
und beschrieb die zahlreichen Stationen und herausragenden Ver-
dienste des ehemaligen MK-Vorsitzenden, zu denen insbesondere 
die Partnerschaft mit der französischen „Amicale de la Marine 
Beaune“ und die Gründung des Shanty-Chors gehören.
Es folgten Grußworte des OB und des DMB-Vize Präsidenten 
Schiebert, der Horst Döring im Anschluss mit der bisher nur sehr 
selten verliehenen Ehrenmedaille des DMB-Präsidenten Karl Heid 
auszeichnete. Außerdem erhielt Gerhard Mischke für seine langjäh-
rigen Verdienste für die Kameradschaft die Verdienstmedaille des 
DMB in Gold.

Nach dem Mittagsessen wurden die Jugendlichen in gemischten 
Feuerwehr und THW Gruppen eingeteilt und sie mussten ihr zuvor 
erlerntes nun sinnvoll einsetzen. Eine Olympiade war die große Auf-
gabe. Jede Gruppe musste einen Dreibock bauen um dort einen 
Klappkloben zu befestigen, eine Tauchpumpe im danebenstehen-
den Fass hinabzulassen und damit dann zwei Eimer zu füllen. Diese 
mussten sodann auf einer Krankentrage auf einer längeren Strecke 
transportiert werden, ohne dass dabei viel Wasser verloren ging. 
Auf dieser Strecke wurden durch die Hilfe von den Betreuern der 
FFW verschiedene Hindernisse aufgebaut. Die Jugendlichen muss-
ten ihr Geschick beweisen, indem sie die Tragen entweder darüber 
oder darunter vorbei führten. Auch Rechenaufgaben und Schätzfra-
gen mussten von den Jugendlichen beantwortet werden. Am Ende 
der Strecke galt es dann mit dem verbliebenen Wasser eine Kübel-
spritze zu befüllen und dann eine bestimmte Menge Wasser in 
einen Eimer zu spritzen. 
Bei dieser Olympiade zeigten alle Jugendlichen große Teamfähig-
keit. Ein paar lustige Teamspiele brachten gegen Abend riesige 
Stimmung auf. Luftballons mussten im Staffellauf mit dem Gesäß 
zerplatzt werden, sowie musste jedes Team auf einem Balken ste-
hen und sich nach dem Geburtsmonat neu sortieren, ohne den Bal-
ken zu verlassen. Durch diese Spiele werden Stärken und Schwä-
chen, Selbstsicherheit und Ängste, Sieg und Niederlage erkannt. 
Man lernt die anderen Mitglieder, aber auch sich selbst besser ken-
nen. Am späten Abend wurden wieder neue Kleingruppen gebildet 
und diese mit jeweils zwei Betreuern und Funkgerät in Lahnstein 
auf der Höhe abgesetzt. Die Aufgabe der Jugendlichen war es, 
anhand einer zuvor ausgehändigten Karte den Weg zurück in die 
Unterkunft des Technischen Hilfswerkes zu finden. Nach der kleinen 
Nachtwanderung, fielen alle erschöpft aber mit vielen neuen Eindrü-
cken in ihre Feldbetten. Am nächsten Morgen, nach einem ausgiebi-
gen Frühstück, sowie der Reinigung der Unterkunft, konnten sich 
alle Teilnehmer im Lahnsteiner Hallenbad austoben. Die Jugendli-
chen von THW und Feuerwehr und deren Betreuer waren sich einig, 
dass so ein Wochenende unbedingt wiederholt werden muss. Beide 
Organisationen bedanken sich bei allen Helfern, die zu diesem 
gelungen Wochenende beigetragen haben.

■■ Bürgergemeinschaft Friedrichssegen
Die Bürgergemeinschaft Friedrichssegen lud am Freitag, 12. April 
2013, zum 3. Bürgerstammtisch ins „Lahntal“ ein.
Die ca. 20 Teilnehmer waren sehr an den aktuellen Themen wie, 
gestrichene Busfahrten nach Lahnstein, Schließung des Friedhofs, 
und auch Anlegen einer Bowle-Bahn interessiert.
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Nachdem die 2. Jungen U15 durch Max Lambert und Matthias 
Kamp gegen ihre Gegner aus Wallersheim zwei Einzel schnell 
gewinnen konnten, mussten die beiden weiteren Einzel von Luca 
Pannek und Mika Noll im Match-Tiebreak den Gegnern überlassen 
werden. Der Zwischenstand lautete 4:4. In den Doppeln konnte 
dann zumindest der erhoffte Sieg zum Unentschieden durch das 
Team Lambert/Pannek geholt werden, während das Duo Noll/Kamp 
sich den Gegnern geschlagen geben musste. 
Die Partie endete mit 7:7 und ein mittlerer Tabellenplatz ist das 
Ergebnis nach dem ersten Spieltag
9:5-sieg der 1. Jungen u12 in arenberg
Auf das Unentschieden der letzten Woche folgte ein Sieg der 1. Jun-
gen U12. Dabei ließen sie ihren Gegnern keine Chance. Die gewon-
nenen Einzel wurden allesamt glatt in zwei Sätzen gewonnen und das 
verlorene Spiel ging lediglich im Matchtiebreak an den Gegner aus 
Arenberg. Auch in den Doppeln zeigten die Jungs vom Rhein-Lahn-
Eck ihre Stärke. Einem souveränen Sieg im ersten Doppel stand eine 
Niederlage im Match-Tiebreak in Doppel Nr. 2 entgegen. Der Tages-
endstand von 9:5 zugunsten der Lahnsteiner war somit perfekt. Inso-
fern konnten sich Lukas Krapf, Marius Beyl, Mike Lambert und Ferdi-
nand Scholz über einen erfolgreichen .Turniertag freuen.
souveräner 12:2-erfolg der 2. Jungen u12
„Nach der Auftaktniederlage der vergangenen Woche haben wir 
heute etwas gut zu machen“, ließ Mannschaftsführer Maxi Dazert 
vor dem Spiel verlauten. Und damit hatte er nicht zu viel verspro-
chen. Zwar musste er selbst im ungeliebten Match-Tiebreak seinem 
Gegner den Sieg überlassen, doch damit musste sich die Mann-
schaft aus Windhagen dann zufrieden geben. In den weiteren Ein-
zeln von Christoph Kuhnke, Teo Dazert und Benjamin Becker, sowie 
den anschließenden Doppeln von M. Dazert/Kuhnke und T. Dazert/
Becker waren die Gäste chancenlos und die Lahnsteiner siegten 
klar und deutlich. Damit verließen die „Kleinsten“ auch den Tabellen-
keller und sicherten sich einen mittleren Tabellenplatz.
Jungen u18 verlieren gegen st. goarshausen
Zwar zeigte der Spielverlauf, dass die Jungen U18 gut mithalten 
konnten, aber leider konnten sie an diesem Wochenende keine 
Punkte nach Lahnstein holen. Enge Zweisatzniederlagen in den 
Einzeln, sowie noch engere Match-Tiebreak-Niederlagen in den 
Doppeln machten den von Regenunterbrechungen gezeichneten 
Tag zwar durchaus spannend, aber am Ende hieß es 0:14 aus 
Lahnsteiner Sicht. Damit konnten Jan-Philipp Göbel, Felix Paymal, 
Marko Milinkovich. Simon Paymal und Lukas Fleischer nicht zufrie-
den sein, doch der Aufwärtstrend war deutlich zu sehen.
Damen 30+ regionalliga südwest
tc rhein-lahn - tc Dietesheim  ........................................... 4 - 17
Nach dem Auftaktsieg lief es im zweiten Spiel nicht ganz so glück-
lich für die Damen um Mannschaftsführerin Sandra Beyl. In den Ein-
zeln konnten sich lediglich Tanja Fetz und Sarah Wisberg durchset-
zen. Sandra Beyl, Elke Hofmann, Katrin Weinert und Dr. Sandra 
Rosen mussten sich geschlagen geben. E. Hofmann schaffte es 
noch in den Match-Tie-Break, konnte diesen allerdings nicht für sich 
entscheiden. Durch anhaltende Regenfälle waren die Plätze auf der 
Anlage in der Stolzensfelsstraße nicht mehr bespielbar, und man 
musste in die Halle ausweichen. Dies erwies sich nicht als Vorteil, 
denn man konnte kein einziges Doppel für sich entscheiden. Die 
Damen 30 des TC Rhein-Lahn sind trotz der Niederlage optimis-
tisch die Klasse halten zu können.
herren 50+ verbandsliga
tc rhein-lahn - tc wb zweibrücken  .................................. 12 - 9
Die Partie gegen den Gast aus Zweibrücken entwickelte sich vom 
ersten Ballwechsel an zu einer spannenden Begegnung. So sollte es 
auch bis zum Schluss bleiben. Nach den Einzeln stand es unent-
schieden 6 - 6. Dr Thomas Beyl, Dr. Werner Beyl und Dr. Christoph 
Göbel konnten ihre Einzel gewinnen. C. Göbel machte es besonders 
spannend, er gewann im Match-Tie-Break mit 10 - 3. Michael Struth 
musste sich im dritten Satz mit 10 - 5 geschlagen geben. Jens 
Kowalke und Gunter Krocke verloren ihre Einzel jeweils in zwei Sät-
zen. Im ersten Doppel gingen mit Struth und Kowalke zwei ange-
schlagene Spieler ins Match, die sich dann auch in zwei Sätzen 
geschlagen geben mussten. Die Geschwister Beyl ließen im zweiten 
Doppel von Beginn an keine Zweifel aufkommen und gewannen in 
zwei Sätzen mit 6 - 3 und 6 - 4. So musste die Entscheidung im drit-
ten Doppel fallen. G. Krocke und C. Göbel verloren den ersten Satz 
mit 6 - 3. Den zweiten Satz gewannen sie mit 6 - 4, und die Entschei-
dung musste in der Verlängerung, im Match-Tie-Break, fallen. Auch 
dieser ging in die Verlängerung und wurde mit 11 - 9 vom Lahnstei-
ner Doppel gewonnen. Spannender kann eine Partie nicht enden, 
Lahnstein gewinnt mit 12 - 9 die Auftaktbegegnung gegen Zweibrü-
cken. Besonders erwähnt werden muss, dass Dr. C. Göbel, der sein 
ersten Spiel für die Herren 50 bestritten hat, mit zwei Siegen jeweils 
im Match-Tie-Break maßgeblich mit zum Sieg beigetragen hat.
herren 30+ a - Klasse
tc obere grafschaft - tc rhein-lahn  ................................. 14 - 7
Äußerst unglücklich verliefen die Einzel der Herren 30 beim TC 
Obere Grafschaft. Sven Gräper und Torsten Kullmann verloren 
beide ihr Einzel im Match-Tie-Break. 

Es folgte nun der eigentliche 
Höhepunkt der Veranstaltung; 
mit der Überreichung einer Eh-
renurkunde durch den MK-Vor-
sitzenden Schwamb wurde 
Horst Döring feierlich der Ehren-
vorsitz der Marinekamerad-
schaft „Admiral Mischke“ Lahn-
stein übertragen. 
Sichtlich gerührt bedankte sich 
Horst Döring für die Auszeich-
nung, um sich zum Abschluss in 
einen wohlverdienten mehrwö-
chigen Urlaub mit Ehefrau 
Renate zu verabschieden.
Mit dem Lied „Hejo, hejo, Gin 
und Rum“ beendete der Shanty-
Chor den offiziellen Teil der Ver-
anstaltung und „Burgherr“ Ger-

hard Mischke lud alle zu einem gemütlichen Beisammensein und 
einem kleinen Imbiss ein. Dazu standen alle begehbaren Räumlich-
keiten der Burg zur Verfügung.

... Nachlese in der nächsten Ausgabe

■■ Tennisclub Rhein-Lahn e. V. Lahnstein
mit sieg in die neue spielklasse gestartet

Die 1. Jungen U15 konnten in der B-Klasse zum Saisonauftakt 
deutlich punkten. V.l.n.r.: Lukas Beyl, Alexander Beyl, Raul Stelzner, 
Mika Pannek

Einen Auftaktsieg nach Maß feierten die 1. 
Jungen U 15 am ersten Spieltag in der neuen 
Spielklasse beim TV Kemmenau. Dabei muss-
ten die TC-Jungs nur einen Einzelpunkt der 
Heimmannschaft überlassen. Drei tolle Einzel-
siege durch Lukas Beyl, Raul Stelzner und 
Mika Pannek sorgten für einen komfortablen 
Vorsprung von 6:2. Lediglich Alexander Beyl 
musste sich der gegnerischen Nummer 1 beu-

gen und verlor sein Match. Da ein Spieler der Kemmenauer kein 
Doppel spielen konnte und auch kein Ersatzmann zur Verfügung 
stand, hatten die Lahnsteiner schon vor Beginn der Doppelpartien 
den Tagessieg eingefahren und das einzige Doppel der Brüder Ale-
xander und Lukas Beyl wurde zur Formsache. Dennoch zeigten die 
beiden Siegeswillen und konnten den Turniertag mit einem Sieg und 
einem Gesamtergebnis von 12:2 abschließen.
unentschieden für 2. Jungen u15
Im vergangenen Jahr haben sie in gleicher Zusammensetzung in 
der unteren Altersklasse gespielt. Jetzt gaben sie ihren Einstand bei 
den „Älteren“ und schlugen sich gut im ersten Spiel. 
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In den Doppeln wurde es nochmals spannend. Im 1. Doppel fiel die 
Entscheidung erst im Match-Tie-Break zu Gunsten der Lahnsteiner. 
Auch im 2. Doppel wurde ein Satz im Tie-Break entschieden. 
Schließlich gewannen aber die Lahnsteiner auch das 2. Doppel in 2 
Sätzen. Endergebnis: 12:2 für die Herren 70 des TC Tennispark 
Lahnstein. Es kamen zum Einsatz: Rainer Schumacher, Arno 
Staudt, Dieter Funke, Helmut Lehmler, Ulrich Felgner. Den zweiten 
Sieg des Wochenendes schafften die Herren 40 mit 14:0 gegen VfR 
Koblenz-Karthause 2. Unentschieden 7:7 spielten die Damen 60 
gegen den Andernacher TC und die Herren 60 TC Tennispark Lahn-
stein 1 beim TC Oberfell. Für die Herren 60 (2) mit 5:9 gegen den 
TC Kobern-Gondorf und die Damen mit 2:12 beim TC BW Bad Ems 
„hingen allerdings die Trauben zu hoch“.

■■ FSV Rot-Weiß Lahnstein
www.fsv-lahnstein.de
c-Juniorinnen Kreispokalsieger 2013
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Am Sonntag, 28.04.13, fuhr man nach Immendorf 
um am Kreispokal des Kreises Koblenz für C-Junio-
rinnen teilzunehmen. Vorgabe des Trainers Gius-
eppe Avola war einfach nur Spaß haben. Doch die 
Mädels sahen dies anders. Da man bei den Hallen-
kreismeisterschaften nur knapp im Finale geschei-
tert war, wollten die Mädels auf Alles oder Nichts 
spielen. Im ersten Spiel schlug man den Gegner 

aus Niederwerth mit 1zu 0 durch einen Treffer von Jacqueline Strup-
pek, ohne dass man nur eine Torchance zuließ. In Spiel 2 gegen 
Lay verletzte sich dann Abwehrspielerin Ronja Walter so schwer, 
dass Sie für den Rest des Turniers ausfiel. Trotz vieler Torgelegen-
heiten ging es nur 0 zu 0 aus. Im 3. Spiel traf man dann auf die 
Favoriten aus Immendorf. „Sieg für Ronja“ hieß das Motto der 
Mädels für dieses Match. 
Doreen Messerer (zuverlässig wie immer) hielt ihren Kasten sauber 
und nach einem scharf getretenen Freistoß von Maike Neubert voll-
endete Goalgetter Sarah Knopp zum 1 zu 0 und Sieg Nummer 2 in 
diesem Turnier. So würde im letzten Spiel gegen Höhr Grenzhausen 
ein Unentschieden zum Turniersieg reichen. So legten die Mädels 
wie die Feuerwehr los und erspielten sich eine Großchance nach 
der Anderen. Dann 2 Minuten vor Spielende gab es einen Strafstoß 
für unsere Mädels. Torhüterin Doreen Messerer scheiterte am Pfos-
ten und so endete das Spiel 0 zu 0. Man war verdienter Kreispokal-
sieger ohne dass man auch nur ein Gegentor bekam. Großartig 
spielten unsere Neuzugänge Gianina Weiler, Janna Haberländer, 
und auch Tamara Maier.
Für den Fsv spielten: 1. Doreen Messerer, 3. Melissa Struppek, 4. 
Maike Neubert, 5. Jacqueline Struppek, 6. Celina Obermeyer, 7. 
Janna Haberländer, 8. Sarah Knopp, 9. Lena Breitbach, 10. Tamara 
Maier, 11. Ronja Walter, 13. Gianina Weiler
D 1 Junioren erreichen erneut das Kreispokalfinale
Mit einem überraschenden und nicht zu erwartenden 7:1 Sieg bei 
der SG Vallendar III erreichte die Mannschaft um Trainer Arno Jahn, 
wie bereits im Vorjahr, das Finale um den Kreispokal. 
Bereits nach 3 Minuten konnte Vallendar mit einem platzierten 
Nachschuss nach einem Freistoß das 1:0 erzielen. 3 Minuten später 
konnte der gegnerische Torwart nach einer Ecke von Max Lambert 
den Ball nicht festhalten und von dem Fuß eines Abwehrspielers 
prallte der Ball dann ins Tor. 
Nun erhöhte die Lahnsteiner Mannschaft den Druck und wiederum 
3 Minuten später setzte sich Eric Zimmermann auf der linken Seite 
gegen alle Abwehrspieler durch und konnte mit einem Schuss ins 
lange Eck die 2:1 Führung erzielen. Nach einem Eckball von Eric 
Zimmermann irritierte Max Lambert die Hintermannschaft erneut, 
so dass es zu einem weiteren Eigentor kam. Weitere gute Chancen 
blieben dann aber in der ersten Halbzeit ungenutzt. In der zweiten 
Halbzeit wollte man aber dann beweisen, dass man auch eigene 
Tore erzielen kann und so blieb es Eric Zimmermann mit einem 
erneuten Tor vorbehalten das 4:1 zu erzielen. Der an diesem Tage 
überragende Max Lambert schraubte dann das Ergebnis auf 6:1 
und dem fleißigen Davide Vargiolu gelang es dann 5 Minuten vor 
dem Ende den 7:1 Endstand herzustellen. Zusammenfassend kann 
gesagt werden, dass der Einsatz von 2 Bezirksligaspieler bei Val-
lendar keinerlei Nutzen brachte, da die Spieler Lars Velten und Phil-
ipp Röhrig bei unseren Abwehrspielern Max Eibel, Daniel Maier und 
dem erneut überragenden Andre Abibilajewa „keinerlei Land 
sahen“. Erfreulich war auch dass in diesem Spiel das Zusammen-
spiel mit dem Mittelfeld sehr gut klappte und somit die Mittelfeld-
spieler wie Marvin Jahn, Nico Jacobi und Max Lambert immer wie-
der die Stürmer Dominik Sahm, Savas Düzce und Davide Vargiolu 
in aussichtsreiche Schusspositionen brachten. Letztendlich ist auch 
noch unser Torwart Niklas Weinmann zu erwähnen, der alle Chan-
cen, bis auf das unhaltbare 1:0, durch gutes Stellungsspiel zunichte 
machte und durch schnelles und genaues Abspiel immer wieder 
unsere eigenen Spieler einsetzte.
Finalgegner ist die Mannschaft von TuS Koblenz II, gegen die wir 
auch in der kommenden Woche das vorletzte Meisterschaftsspiel 
bestreiten.

Mannschaftsführer Jan Wisbeg gewann glatt in zwei Sätzen mit 6 - 
2 und 6 - 1. Carsten Herges gewann sein Spiel durch Aufgabe des 
Gegners. Nach 4 - 8 aus den Einzeln musste nun in den Doppeln 
ein kleines Wunder her.Leider kam es nicht dazu, das erste Doppel 
Wisberg/Kullmann wurde durch Aufgabe gewonnen. Die beiden 
anderen Doppel gingen jeweils glatt an den Gegner. Die Herren 30 
müssen leider feststellen, dass die Luft in A-Klasse recht dünn wird.
Damen a - Klasse
tc am Kleeblatt mayen - tc rhein-lahn  ............................ 17 - 4
Da bei den Damen heute aus verschiedenen Gründen einige Spie-
lerinnen gefehlt haben, konnten in Mayen nur vier Damen antreten. 
Andrea Fuß gewann an Nummer zwei ihr Einzel glatt in zwei Sät-
zen. Ihre Tochter Lisa tat es ihr gleich und gewann ebenfalls, aller-
dings etwas knapper, auch in zwei Sätzen. Die zweite Tochter 
Laura, musste sich leider, ebenso wie Caroline Hickl, in zwei Sätzen 
geschlagen geben. In den Doppeln gab es leider auch keine Erfolge 
zu verzeichnen. Laura und Andrea Fuß kämpften sich in den Match-
Tie-Break, mussten diesen dann aber mit 6 - 10 abgeben.
herren 55+ a-Klasse
tc mülheim-Kärlich - tc rhein-lahn  .................................. 11 - 3
Die Geschichte dieser Partie ist schnell erzählt. Gerd Simons, Rai-
mund Barz und Thorolf Schmidt mussten ihre Einzel alle in zwei 
Sätzen abgeben. Die Nummer eins, Dr. Axel Eulenberger; konnte 
einen dritten Satz erkämpfen, musste sich dann aber doch mit 7 - 
10 geschlagen geben.
In den Doppeln konnten sich dann Eulenberger/Barz im dritten Satz 
mit 11 - 9 durchsetzen, was allerdings nichts mehr an der Nieder-
lage ändern konnte.
herren 40+ c-Klasse
tc rhein-lahn - sportfreunde höhr-grenzhausen  ............ 12 - 2
Die Herren 40 sind weiterhin in der Erfolgsspur. Der Mannschafts-
führer Oliver Thomas, Andreas Willems und Thomas Molitor gewan-
nen ihre Einzel jeweils in zwei Sätzen. Thomas Breidbach, der leicht 
verletzt in die Partie gegangen war, musste sein Einzel in zwei Sät-
zen abgeben.
In den Doppeln wurde es, trotz der 6 - 2-Führung aus den Einzeln, 
noch einmal spannend. Das Doppel Thomas/Willems gewann mit 6 
- 4 und 6 - 4. Breidbach/Molitor verloren den ersten Satz knapp im 
Tie-Break, gewannen den zweiten Satz dann aber klar mit 6 - 2 und 
der Match-Tie-Break konnte dann mit 10 - 5 gewonnen werden. 
Alles in allem ein klarer Sieg, aber man merkt, dass es in der 
C-Klasse schwieriger wird.
herren D-Klasse
tc winden - tc
Das neu formierte Team um Mannschaftsführer Mario Klaßmann 
ging in Winden erstmals an den Start. Neben dem Mannschaftsfüh-
rer gehörten die Brüder Alexander und Lukas Beyl und Christoph 
Noll zur Mannschaft: Die Brüder Beyl und Ch. Noll konnten ihre Ein-
zel jeweils in zwei Sätzen gewinnen. Lediglich M. Klaßmann an 
Nummer eins musste sich geschlagen geben. Auch im Doppel an 
der Seite von Christoph Noll reichte es nicht zum Sieg. Alexander 
und Lukas Beyl spielten ein hervorragendes Doppel, welches sie 
mit 6 - 0 und 6 - 2 gewinnen konnten. Besonders hervorzuheben ist 
die Leistung der beiden dreizehn- und vierzehnjährigen Brüder, die 
ihr allererstes Spiel im Herrenbereich bestritten und sowohl im Ein-
zel als auch im Doppel jeweils gepunktet haben. Von dieser Mann-
schaft wird man im Laufe der Saison sicherlich noch hören.
medenspiele - ausgeglichene bilanz am wochenende
Mit 2 Siegen, 2 Remis und 2 Niederlagen war die Bilanz des TC 
Tennispark Lahnstein insgesamt ausgeglichen. 

Die siegreiche 
Mannschaft des  
TC Tennispark 
Lahnstein
Von links: Ulrich 
Felgner, Helmut 
Lehmler, Rainer 
Schumacher, Arno 
Staudt, Dieter Funke

Zum ersten Mal 
nimmt der TC Ten-
nispark Lahnstein 
mit einer Herren-
mannschaft der 
Altersklasse über 70 
an den Verbands-
spielen 2013 teil. In 
der 1. Runde musste 
die Mannschaft zur 

Spvgg Nahbollenbach nach Idar-Oberstein reisen. Gemäß den Leis-
tungsklassen galt die Heimmannschaft als Favorit! Doch die Spieler 
vom Tennispark hatten sich schnell an den „Kunstrasen“ gewöhnt, 
konnten 3 Einzelspiele doch ziemlich eindeutig gewinnen und lagen 
nach den Einzeln bereits mit 6:2 bereits vorn. 
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Timea Klaedtke

Seine Vereinskame-
radinnen Timea Kla-
edtke und Denise 
Geis dagegen hatten 
mit der Bodenbe-
schaffenheit große 
Probleme, die sich in 
der Spirale beson-
ders stark bemerk-
bar machte. 
Mit je einem Sturz 
und einigen Unsi-
cherheiten fielen die 
Wertungen erwar-
tungsgemäß nicht so 

gut aus, was sich zusätzlich bei der sonst so sicheren Disziplin Kür 
Gerade bemerkbar machte. 
Am Ende erreichte Timea mit 19,55 Punkten (Platz 13) und Denise 
mit 17,95 Punkten (Platz 23) zwar die Qualifikationspunkte, dürfen 
aber trotzdem auf den Deutschen Meisterschaften nicht starten, da 
nur 12 Startplätze zur Verfügung stehen.

■■ Schachverein Turm Lahnstein 1979 e.V.
werner sonnhoff neuer vereinsmeister

Die vom Schachverein Turm Lahnstein ausge-
richtete Lahnsteiner Stadtmeisterschaft ist nach 
sieben Runden abgeschlossen. Da ausschließ-
lich Vereinsmitglieder den Weg ins Spiellokal 
„Pinocchio“ fanden, gab es keinen Unterschied 
zwischen der offen für alle Schachfreunde aus-

geschriebenen Stadtmeisterschaft und der Vereinsmeisterschaft. 
Spannend wie selten war der Turnierverlauf und am Ende gab es 
mit Werner Sonnhoff einen überraschenden neuen Vereinsmeister. 
Er kam als einziger auf 5,5 Punkte und verwies Ralf Teichgräber 
und Friedhelm Schneider mit je fünf Punkten auf die Plätze zwei 
und drei. Stephan Büchner wurde mit 4,5 Punkten Vierter und Ger-
hard Reznik war bester Jugendlicher. Sonnhoff ist erst vor zwei Jah-
ren nach Umzug neu zum Verein gestoßen und hat auch in seiner 
ersten Mannschaftssaison für die Lahnsteiner ein ausgezeichnetes 
Ergebnis erzielt. Im Laufe des Turniers gegen die favorisierten 
Stammspieler der ersten Mannschaft, Ralf Teichgräber und Stephan 
Büchner erkämpfte er jeweils Remisen und brachte Friedhelm 
Schneider dessen einzige Niederlage bei. Da die übrigen Partien 
der Favoriten jeweils Remis endeten, waren das beste Vorausset-
zungen für den verdienten Turniersieg. Einziger Wermutstropfen für 
den Verein bleibt die Tatsache, dass die Anzahl der Teilnehmer mit 
zwölf deutlich unter den Erwartungen blieb. So bleiben trotz eines 
attraktiven Turniers auch nach der 35. Vereinsmeisterschaft noch 
Optimierungsmöglichkeiten für die Folgejahre.

■■ Rudergesellschaft Lahnstein (RGL)
generalversammlung 2013 bei den lahnsteiner ruderern

Die neue Saison hat 
gerade begonnen, die 
ersten Regattasiege wur-
den bereits eingefahren 
und die Vorsitzenden der 

Rudergesellschaft Lahnstein Manfred Heimbach (Sport) und Klaus 
Westenberger (Verwaltung) hatten zur anstehenden Jahreshaupt-
versammlung eingeladen. Die Resonanz war sehr zufrieden stel-
lend, was ja heut zu Tage nicht überall alltäglich ist. Die Jahresbe-
richte der Vereinsführung gaben eindeutige erfreuliche Ergebnisse 
wieder und dabei zeigte es sich, dass eine gute Teamarbeit jeweils 
zu guten Ergebnissen führt. Für das Trainerteam ließ Trainingsleiter 
Martin Otto noch einmal die Saison 2012 Revue passieren und 
wusste mit sehr positiven Ergebnissen aufzuwarten.
Hier wurde den Zuhörern klar vor Augen geführt, dass nicht nur die 
Aktiven, sondern auch die sehr gut ausgebildeten Übungsleiter hier 
ein großes Engagement an den Tag legten.
Mario Perscheid sieht als Leiter der Finanzen trotz vieler Investitio-
nen in die Immobilie Bootshaus und dessen Umfeld, noch immer 
eine positive Kassenlage, die weitere Notwendigkeiten in der 
Zukunft erlauben wird.
Zur Kassenführung und der Beitragsbearbeitung werden durch die 
Einführung neuer gesetzlicher Vorschriften, durch ein neues PC - 
Programm unterstützt werden.
Die Herren des Bauausschusses zeigten ein überaus großes Enga-
gement, das sich auch in der prompten Erledigung vieler „Kleinig-
keiten“ zum Vorteil der Vereinskasse auswirkte.
Die Öffentlichkeitsarbeit hat wie schon seit vielen Jahren bei der Ruder-
gesellschaft Lahnstein einen hohen Stellenwert und zeigt auf, dass der 
Verein lebt und damit immer wieder an die Öffentlichkeit tritt. Die RGL 
verfügt über eine große Vorstandsmannschaft, dadurch ist die Arbeit 
flächendeckend in geringfügiger Dosis für jeden einzelnen „Ehrenamtli-

Über Pfingsten nimmt dann die Mannschaft an einem internationa-
len Fußballturnier In Kehl teil und wir hoffen dass dieses Turnier 
genauso ein Event wie es dies im letzten Jahr in Maastricht war.
spielplan vom 17.05.2013 bis 24.05.2013:
Freitag, 17.05.2013
F-Junioren meisterschaftsspiel Kreisklasse
17:00 Uhr FV Rübenach II - Fsv rw lahnstein ii
18:00 Uhr Fsv rw lahnstein - JSG Sayn
samstag, 18.05.2013
D-Junioren meisterschaftsspiel Kreisklasse
11:30 Uhr JSG Untermosel Kobern II - Fsv rw lahnstein ii
e-Junioren meisterschaftsspiel Kreisklasse
14:00 Uhr Fsv rw lahnstein - SF Höhr-Grenzhausen II
c-Junioren meisterschaftsspiel Kreisklasse
15:10 Uhr Fsv rw lahnstein ii - JSG Untermosel Kobern II
b-Juniorinnen meisterschaftsspiel Kreisklasse
17:00 Uhr Fsv rw lahnstein - SV Spay
sonntag, 19.05.2013
herren meisterschaftsspiel Kreisliga D
11:00 Uhr SC Vallendar II - Fsv rw lahnstein
c-Juniorinnen meisterschaftsspiel Kreisklasse
16:00 Uhr Fsv rw lahnstein - MSG Leienkaul
Dienstag, 21.05.2013
c-Junioren meisterschaftsspiel Kreisklasse
18:15 Uhr JSG Irlich - Fsv rw lahnstein ii
mittwoch, 22.05.2013
e-Junioren meisterschaftsspiel Kreisklasse
18:00 Uhr Fsv rw lahnstein ii - TuS Kettig
b-Juniorinnen meisterschaftsspiel Kreisklasse
18:30 Uhr JSG Nievern - Fsv rw lahnstein
Freitag, 24.05.2013
F-Junioren meisterschaftsspiel Kreisklasse
17:00 Uhr Fsv rw lahnstein ii - JSG Kaltenengers III
18:00 Uhr JSG Kaltenengers - Fsv rw lahnstein
ergebnisdienst des Fsv rw lahnstein:
D-Junioren meisterschaftsspiel leistungsklasse
FSV RW Lahnstein - TuS Kettig .................................................... 3:0
Tore für Lahnstein: 2x Davide Vargiolu und Savas Düzce
Damen meisterschaftsspiel Frauen bezirksliga
SG Simmern II (9er) - FSV RW Lahnstein .................................... 1:3
Tore für Lahnstein: 3x Vanessa Decker
Damen meisterschaftsspiel Frauen bezirksliga
FSV RW Lahnstein - FV Rübenach II ........................................... 7:1
Tore für Lahnstein: 4x Vanessa Decker, Elena Waller, Vivian und 
Aline Kaemmel
b-Juniorinnen meisterschaftsspiel Kreisklasse
FSV RW Lahnstein - SG Neuwied ................................................ 8:2
Tore für Lahnstein: 4x Sandra Breitbach, 2x Sarah Knopp, Tamara 
Maier und Lina Marx
b-Junioren meisterschaftsspiel leistungsklasse
VfR Koblenz - FSV RW Lahnstein ................................................ 0:0
e-Junioren meisterschaftsspiel Kreisklasse
FSV RW Lahnstein - FC Metternich ........................................... 3:11
D-Junioren meisterschaftsspiel Kreisklasse
FSV RW Lahnstein II - BSV Weißenthurm ................................... 1:2
c-Junioren meisterschaftsspiel leistungsklasse
SG 2000 Mülheim-Kärlich III - FSV RW Lahnstein ....................... 0:1
Tor für Lahnstein: Leon Riedel
Damen meisterschaftsspiel Frauen bezirksliga
Emmelshausen (9er) - FSV RW Lahnstein .................................. 8:1
Tor für Lahnstein: Vanessa Decker
c-Junioren Kreispokal
Mülhofen - FSV RW Lahnstein ..................................................... 2:0
e-Junioren meisterschaftsspiel Kreisklasse
Untermosel Kobern III - FSV RW Lahnstein ................................. 8:2
c-Juniorinnen meisterschaftsspiel Kreisklasse
FV Rübenach - FSV RW Lahnstein .............................................. 1:2
D-Junioren meisterschaftsspiel leistungsklasse
JSG Lay - FSV RW Lahnstein ...................................................... 0:2
Tore für Lahnstein: Dominik Sahm und Savas Düzce
D-Junioren Kreispokal
JSG Vallendar III - FSV RW Lahnstein II ...................................... 1:7
c-Junioren meisterschaftsspiel leistungsklasse
FSV RW Lahnstein - FC Metternich II .......................................... 1:0

■■ VfL Lahnstein
luca christ vom vfl lahnstein sichert sich den startplatz für 
die Deutschen meisterschaften im rhönradturnen

Bei den Süddeutschen Meisterschaften im hessi-
schen Taunusstein konnte Luca Christ vom VfL 
Lahnstein in der Juniorenklasse in allen drei Diszip-
linen mit guten Leistungen überzeugen und 
erreichte mit Platz 2 mit 24,50 Punkten souverän 
die Qualifikation für die Teilnahme an den Deut-
schen Meisterschaften im Rahmen des Internatio-
nalen Turnfestes in Mannheim.
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■■ SC 09 Lahnstein
5. staffelspieltag unserer F-Jugendmannschaften
ergebnisse:

Freitag, 03.05.2013:
SC Lahnstein I - TUS Kettig I I ................. 3:3
Unsere Torschützen: Colin Klinkner (1), 
Tim Lauer (1), Julian Steiger (1)
FC Metternich II - SC 09 Lahnstein II I ..... 1:2
Unsere Torschützen: 
Jonas Stachelscheid (2)
JSG Kaltenengers II - SC 09 Lahnstein III ...1:4
Unsere Torschützen: Bleon Emini (1), Corbin 
Kotinsky (1), Gideon Njoku (2)

ah-vatertags-wanderung führt von waldesch zur Königsbacher
Auch in diesem Jahr trafen sich wieder zahlreiche Senioren um 
gemeinsam den Vatertag zu verbringen. 
Treffpunkt war um 10:00 Uhr auf dem Salhofplatz. 
Von dort aus ging es dann mit Bus und Bahn (oder umgekehrt) über 
Koblenz nach Waldesch, um dann den gemeinsam „Abstieg“ von 
Waldesch zur Königsbacher zu begehen.

aktuelle trainingszeiten für unsere F-Jugendmannschaften
Die aktuellen Trainingszeiten für unsere F-Jugendmannschaften 
lauten wie folgt: montags 17:45 Uhr - 18:45 Uhr Sportplatz am 
Schulzentrum Oberlahnstein sowie freitags 17:45 Uhr - 18:45 Uhr 
Rasenkleinfeld am Rhein-Lahn-Stadion Niederlahnstein. Fußballbe-
geisterte Kinder der beiden aktuellen F-Jugendjahrgänge 2004 / 
2005 sind jederzeit herzlich willkommen.
aktuelle trainingszeiten unserer alte herren mannschaft:
Die aktuelle Trainingszeit für unsere AH-Mannschaft lautet wie folgt: 
dienstags 19:30 Uhr - 21:00 Uhr auf dem Sportplatz am Viktoriab-
runnen Oberlahnstein („Vikkes“). 
Auch hier sind natürlich Fußballbegeisterte jederzeit willkommen.
aktuelle termine und veranstaltungen:
Fr., 31.05.2013 - So., 02.06.2013: 
Walter Plag Fußballcamp, Johannes Gymnasium
Sa., 29.06.2013 - So., 30.06.2013: 
AH Sportfest/ Jugendturnier, Rhein-Lahn-Stadion
So., 04.08.2013 / Beginn: 11:00 Uhr: 
Vereinsfrühstück, Tenniscenter Oberlahnstein
Sa., 17.08.2013 / Beginn offen: Grillfest Viktoriabrunnen Oberlahnstein
Weitere Termine / Aktivitäten sind in Planung und werden ebenfalls 
frühzeitig nach Abstimmung entsprechend bekannt gegeben.

chen“ verteilt, was keine Überbeanspruchung hervorruft. Viele Hände 
schnelles Ende, dies ist seit Jahren die Philosophie des Vereines, um 
die Vereinsarbeit für jeden machbar darzustellen. Neuwahlen stehen 
erst im Jahre 2015 an und bis dahin wird die schon eingespielte Vor-
stands - Mannschaft weiterhin erfolgreich für den Verein arbeiten.

■■ Gute Resultate für die TGO-Rope Skipper 
bei den Mittelrheinmeisterschaften

Am 27. April fanden in Lahnstein die Mittel-
rheinmeisterschaften im Rope Skipping statt. 
Für die TGO starteten 12 Springerinnen in den 
Wettkampfklassen E3 und E4. Neben drei 
Speeddisziplinen muss bei E3 eine von sechs 
Kampfrichtern bewertete Pflichtkür absolviert 
werden.
Bei den Jüngsten in der Altersklasse 5 konnte 

Marie Schraivogel einen guten 11. Platz belegen. Jolie Kossmann 
überzeugte besonders in den Speeddisziplinen und durfte zufrieden 
die Bronzemedaille entgegen nehmen. In der Altersklasse 4 
erreichte Nele Krinniger den 21. Rang, Ronja Hoemberger belegte 
den 19. und Luca-Marie Rittel den 17.
Im E4-Wettkampf wird neben anspruchsvolleren Speeddisziplinen 
eine selbst zusammengestellte Kür (Freestyle) auf Musik gesprun-
gen, die Schwierigkeitsgrade der gezeigten Sprünge und Kombina-
tionen, die Technik und die Kreativität bewertet. Hannah Steiger 
(Altersklasse 3) punktete mit ihrem Freestyle und dem hohen 
Schwierigkeitsgrad ihrer Sprünge, sodass sie am Ende den 7. Platz 
im Mittelfeld belegte.
In der Altersklasse 4 konnte Antonia Avola ihre Leistungen im Ver-
gleich zu den Gaumeisterschaften im vergangenen März deutlich 
verbessern und auf Platz 12 landen. Das gelang auch Jill Kraemer, 
die den 11. Platz. erreichte. Sarah Jaeger überzeugte besonders mit 
ihrem Freestyle und landete auf dem 8. Rang. Lucy Pluymackers 
konnte zwei persönliche Rekorde in den Speeddisziplinen aufstellen 
und durfte sich so über den 5. Platz freuen. Britta Wöhner schaffte 
den Sprung auf das Siegerpodest und belegte den 3. Platz. Ihre 
Schwester Jutta Wöhner überzeugte besonders mit ihrem fehler-
freien Freestyle und ist nun die neue Vizemittelrheinmeisterin.

■■ TSC Rhein-Lahn-Royal Lahnstein
zumba® trainiert den ganzen Körper
Lateinamerikanische Tanzschritte kombiniert mit Aerobic - so lässt 
sich Zumba® am ehesten beschreiben. Die Tänzer bewegen sich 
dabei meist zu südamerikanischer Musik.
Eine Zumba®-Stunde läuft etwa so ab: Die Kursleiterin tanzt bestimmte 
Schrittfolgen vor und die Kursteilnehmer machen mit - so gut sie es 
können. Auf Perfektion kommt es dabei nicht an. Gerade Anfänger füh-
len sich so nicht überfordert und „Man kommt schnell rein“. Die Schritte 
sind größtenteils recht einfach und deshalb leicht zu lernen.
„Zumba® trainiert den ganzen Körper“. Es verbessert Ausdauer, 
Beweglichkeit sowie die Koordination, stärkt die Muskulatur und das 
Herz-Kreislauf-System.
Am 28. Mai. 2013 von 18.30 bis 19.30 Uhr beginnt der Tanzsport-
club Rhein-Lahn-Royal mit einer neuen Gruppe unter der Leitung 
einer lizenzierten Zumba®-Trainerin. Kommen Sie zu einem Probe-
training unverbindlich vor. Training ist in der Aula der Freiherr-vom-
Stein-Schule Gymnasialstr. 8 in 56112 Lahnstein
Ansprechpartner: Hans Wickert, 2. Vorsitzender, Tel. 02621/4217; 
Mail: h.wickert@tsc-royal-lahnstein.de
oder www.tsc-royal-lahnstein.de
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■■ Neuer Finanzausgleich: So nicht!
Der GStB lud seine Mitglieder im April zu zwei Regionalkonferenzen 
ein. Im Mittelpunkt standen das neue Landesfinanzausgleichsgesetz 
(LFAG) und die Finanzierung des KiTa-Ausbaus. 
Es galt vor allem, gegen die Folgen des geplanten LFAGs zum Nach-
teil der kreisangehörigen Gebietskörperschaften Flagge zu zeigen. 
Der Verfassungsgerichtshof hatte 2012 vom Land gefordert, die 
Zuweisungen an die Kommunen spürbar zu erhöhen und in einem 
neuen LFAG insbesondere die weiter steigenden Kosten im Sozialbe-
reich zu berücksichtigen. 
Diese Vorgaben sieht der GStB als nicht erfüllt an. Berechnungen zei-
gen, dass das Gesetz zu einer dramatischen Umverteilung zu Lasten 
der Ortsgemeinden und Verbandsgemeinden führen würde. Auch die 
Finanzierung des KiTa-Ausbaus durch das Land wird zurzeit intensiv 
mit der Landesregierung erörtert. Der GStB hält die angebotene Lan-
desbeteiligung für nicht ausreichend, allerdings zeichnet sich eine für 
alle Beteiligten akzeptable Lösung ab.

Wissenswertes
energietipp
■■ Dämmung oberste Geschossdecke: Pflicht oder Kür?

Die oberste Geschossdecke von Ein- und Zweifamilienhäusern 
muss nach Energieeinsparverordnung nachträglich gedämmt wer-
den, wenn noch keine Dämmung vorliegt. Wahlweise kann auch das 
Dach gedämmt sein. Diese Nachrüstpflicht gilt bei einem Eigentü-
merwechsel, der neue Eigentümer hat nach dem Kauf zwei Jahre 
Zeit. Aber auch ohne Verpflichtung ist eine Dämmung der obersten 
Geschossdecke eine relativ einfache und kostengünstige Maß-
nahme, die auch in Eigenleistung erbracht werden und viel Heiz-
energie einsparen kann:
Bei ungenutzten Dachräumen reicht es, Dämmstoffbahnen oder 
-platten auf dem Dachraumboden auszulegen. Empfehlenswert ist, 
die Platten oder Bahnen etwa 18 bis 24 Zentimeter dick und fugen-
dicht zu verlegen, um einen guten Dämmeffekt zu erreichen. Bei 
Holzbalkendecken sollte aber geprüft werden, ob ein Feuchteschutz 
notwendig ist; dies ist manchmal der Fall wenn unterseitig kein Putz 
vorhanden und die Konstruktion nicht diffusionsoffen ist.
Bei allen Fragen rund um Dämmung, Feuchteschutz und Altbausa-
nierung steht der Energieberater der Verbraucherzentrale zur Verfü-
gung. Die Beratung ist persönlich und kostenlos und findet nach 
Terminvereinbarung in den Beratungsstützpunkten der Verbraucher-
zentrale statt.
Der Energieberater hat am Dienstag, 04.06.13, von 14 - 17.30 uhr 
Sprechstunde in bad ems in der Kreisverwaltung, Zi. 124, Insel Sil-
berau 1. Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Voranmeldung 
unter: 0 26 03/972-259 od. -249.
Für weitere informationen und 
einen kostenlosen beratungstermin: 
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenlos) Mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 17 Uhr, dienstags von 10 bis 13 und 14 
bis 18 Uhr, donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Politische Parteien u. Wählergruppen
■■ Frauen-Union Lahnstein zu Besuch  
bei der Frauen-Union des Kreisverbandes Koblenz

Auf Einladung der Koblenzer Frauen-Union (FU) trafen sich zur ers-
ten gemeinsamen Sitzung und Kontaktaufnahme einige Vorstands-
mitglieder der Frauen-Union aus Lahnstein im Hotel Brenner.
Begrüßt wurden die Gäste von der Koblenzer Vorsitzenden, Frau 
Küthe, die auf zukünftige Gemeinsamkeiten und Aktionen der bei-
den Verbände hofft.

Ingrid Ludwig-Dornbusch, FU-Vorsitzende Lahnstein, berichtete über 
die Arbeit der hiesigen Frauen-Union, angefangen mit der Arbeit im 
Pro Seniore Altenheim, über die vielen Aktivitäten im vorpolitischen 
Raum bis hin zu politischen Aktionen, aber auch mit der CDU vor 
Ort. Herausgestellt wurden die Besuche in verschiedenen Kinderta-
gesstätten in Lahnstein. Sie informierte über das Frauenfrühstück im 
letzten Jahr zum Thema: „Testament und richtig vererben“. Eine Ein-
ladung für das Frauenfrühstück 2013 in Fachbach mit dem Thema: 
„Pflegevorsorge“ wurde an die Gastgeberinnen ausgesprochen.
Frau Küthe berichtete ihrerseits über die in Planung befindliche 
erste gemeinsame Informationsveranstaltung zum aktuellen Thema: 
„Altersvorsorge, Altersarmut vorbeugen“ mit der Referentin der Ver-
braucherzentrale Rheinland-Pfalz in Koblenz.
Ein brisantes Thema war auch die Renten-Kinderanrechnungszei-
ten für Mütter, deren Kinder vor 1992 geboren wurden. Dass diese 
Ungerechtigkeit nicht noch länger so hingenommen werden kann, 
darüber war man sich einig. Die anwesenden Frauen waren sich 
sicher, dass dieses Thema wohl noch lange nicht ausdiskutiert ist, 
aber von Seiten der Bundesfrauen-Union ein weiterer Fortschritt 
erzielt werden konnte, wenn zumindest 1 Rentenpunkt pro Jahr und 
Kind im Wahlprogramm festgeschrieben und auch durchgesetzt 
würde. Es bleibt daher spannend, ob und wie sich die Politik auch 
für ältere Frauen und nicht nur für junge Frauen in der Frage der 
Gerechtigkeit bei der Altersrente durchsetzen kann.
Das Thema, junge Frauen für die Kommunalpolitik zu interessieren, 
nahm dann auch noch einen breiten Raum ein. Bemühungen gibt 
es schon lange auf beiden Seiten, kleinere Erfolge stellen sich 
inzwischen ein. Es gibt aber noch viel zu tun! Packen wir´s an.
Die Frauen-Union Lahnstein und Koblenz vereinbarten, zukünftig 
mehr gemeinsame Treffen mit aktuellen politischen Themengesprä-
chen durchzuführen.

Sozial- und Pflegedienste
 Anzeige-
■■ ALTEN- UND PFLEGEHEIM HILDEGARD VON BINGEN

Lang-, Kurzzeit-, Verhinderungs- sowie Tages- und Nachtplfege
Tel.: ...................................... 0261/293513-0, Fax: 0261/293513-333

 - Anzeige -
■■ MENüSERVICE / ESSEN AUF RäDERN

DRK - Mittelrhein gemeinnützige GmbH
Telefon Montag bis Freitag ....................................... 0261/97382426

Allgemeines
■■ Sozialgericht Koblenz

Am Freitag, 24. Mai 2013 ist beim Sozialgericht Koblenz für drin-
gende Fälle ein Bereitschaftsdienst von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr ein-
gerichtet.

Bestattungs-Vorsorge: Heute schon an morgen
denken für den Partner, die Familie und für sich selbst.

Bestattungshaus

Weiland ehem. Seel
56112 Lahnstein ● Blankenberg 13
Tel. 0 26 21 / 41 30 ● Fax 1 84 46

Erd-, Feuer-, Seebestattungen
Wir beraten, erledigen alle notwendigen Formalitäten

und geben den Hinterbliebenen unseren Beistand.
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Als die Kraft zu Ende ging,
war‘s kein Sterben, war‘s Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir 
Abschied von meiner lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Klara Schrank
geb. Blaske

* 5.9.1910        † 5.5.2013

In stiller Trauer

Siegfried und Hilde Schrank
Enkel, Urenkel und Familien

Früher: Lahnstein, Ahlerweg

Traueranschrift: Siegfried Schrank, Adolfstraße 123, 
56112 Lahnstein

Die Urnenbeisetzung fand auf Wunsch der Verstorbenen 
in aller Stille statt.

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist immer da, wo wir sind.

Danke 

sagen wir allen von ganzem Herzen, 
die sich mit uns verbunden fühlten 
und mit uns Abschied nahmen.

Danke 

für eine stumme Umarmung, 
für die tröstenden Worte, 
gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, 
wenn die Worte fehlten, 
für alle Spenden und Blumen,
für alle Zeichen der Liebe 
und Freundschaft.
Es gibt uns Trost, 
dass sie in ihrem Leben so viel 
Freundschaft und Zuneigung fand.

Claudia Schäfer geb. Kadagies
Bernd Schäfer

Lahnstein, Regen, im Mai 2013

Anneliese
Kadagies

geb. Hackenbruch

* 18.09.1924
† 23.04.2013

Jeden Sonntag
von 13 – 16 Uhr

schauoffen!*

Niemand ist fort, den man liebt.  
Liebe ist ewige Gegenwart.  

Stefan Zweig
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Neue Broschüre: 
Cicerones machen römische Geschichte
lebendig
Den Limes in all seinen Facetten erleben, er-
kunden und erfahren: das ist das Ziel der „Li-
mes-Cicerones“, die seit einigen Jahren im 
rheinland-pfälzischen Teil des einstigen rö-
misch-germanischen Grenzwall unterwegs 
sind. Bereits in zweiter Auflage ist jetzt die Bro-
schüre „Limes-Cicerones – Geführte Touren 
am Limes“ erschienen, die die „Cicerones“ 
und ihre Angebote ausführlich vorstellt.
Federführend bei der Erstellung der Broschüre 
war der Rhein-Lahn-Kreis, dessen Wirtschafts-
förderungsgesellschaft die Broschüre finanziert 
hat. Doch umfasst die Broschüre alle Angebote 
von Rheinbrohl bis ins hessische Taunusstein, 
wo die Zugmantel Cohorte zu Hause ist. In ih-
rem Vorwort schreiben die Landräte Günter 
Kern (Rhein-Lahn-Kreis), Dr. Alexander Saftig 
(Mayen-Koblenz), Achim Schwickert (Wester-
wald) und Rainer Kaul (Neuwied): „Diese Bro-
schüre ist ein Leitfaden für alle Freunde der rö-
mischen Geschichte im Zusammenhang mit 
unserer Region. Eine Region, die auf spannen-
de und unterhaltsame Weise mit dem fundier-
ten Wissen der Limes-Cicerones entdeckt und 
erlebt werden möchte.“ 
Landrat Günter Kern dankte bei der Vorstellung 
der Broschüre im Limeskastell Pohl allen Mit-

Zunächst gab Pfefferkorn einen Überblick über 
das Berufsbild „Fachkraft für Schutz und Si-
cherheit“ und die Weiterbildungsmöglichkei-
ten über den Meister/die Meisterin für Schutz 
und Sicherheit bis hin zum Bachelorabschluss 
im Studienfach Sicherheitsmanagement. An-
schließend wurden die Schülerinnen in Klein-
gruppen eingeteilt, um im Laufe des Vormit-
tags an fünf verschiedenen Stationen 
praktische Einblicke zu erhalten.
So konnten sie die Grundbegriffe bzw. 
„Grundgriffe“ der Selbstverteidigung mit ent-
sprechend geschulten Trainingspartnern ein-
üben, lernten die entscheidenden Arbeits-
schritte bei der Reanimation von verletzten 
und bewusstlosen Personen kennen, konnten 
ihre eigene Treffsicherheit im Schießkino er-
proben oder ihr „wachsames Auge“ bei der 
Lauschabwehr testen. 
Mit einer spektakulären Übung wurde der 
spannende und abwechslungsreiche Vormit-
tag beendet: Schüler der Sicherheitsschule, die 
ihr theoretisches Wissen vor den Augen der 
Schülerinnen in die Praxis umsetzen mussten, 
zeigten ihr Können. Unter Einbeziehung der 
Schülerinnen als Demonstrationsgruppe wur-
de ein Anschlag auf einen prominenten Inves-
tor, der von Stadtbürgermeister Berny Abt ge-
spielt wurde, nachgestellt. „Ich habe es mir 
schon spannend vorgestellt, dass es aber so 
spannend werden würde, hat mich wiederum 
überrascht“, war die Aussage einer Teilneh-
merin, der viele weitere nickend zustimmten.
Auf diese Weise wurde auch die Frage, unter 
der dieses Projekt stand, beantworten: „Mäd-
chen/ Frauen als Bodyguard – geht das?“ mit 
einem eindeutigen „Ja!“  seitens der Schülerin-
nen geantwortet. „Wenn auf diese Weise das 
Interesse für ein weiteres, neues Berufsfeld ge-
weckt wurde, so hat die Aktion am diesjähri-
gen ,Girls‘ Day‘ ihren Zweck erfüllt“, so Orga-
nisatorin Alice Berweiler-Kaufmann von der 
Gleichstellungsstelle des Rhein-Lahn-Kreises. 
Bedauerlicherweise, so Berweiler-Kaufmann, 
musste das zweite Angebot zum ,Girls‘ Day 
2013‘, ein Kunstworkshop mit Johanna Reich 
im Künstlerhaus Schloss Balmoral, wegen einer 
Erkrankung der Künstlerin kurzfristig abgesagt 
werden. Der Workshop soll aber noch im Laufe 
dieses Schuljahres nachgeholt werden.

Auch Rettungseinsätze gehören zum Tätig-
keitsbild der „Fachkräfte für Schutz und Si-
cherheit“ – für die Mädchen, die an dem 
„Girls‘ Day“-Workshop teilnahmen, eine 
spannende und interessante Erfahrung.

wirkenden, allen voran Otto Holzhäuser, der – 
selbst ein „Limes-Cicerone“ – die Texte verfasst 
hat. Kern verwies aber insbesondere auf die Be-
deutung der rührigen „Limes-Cicerones“ hin, 
die durch die Vielfalt ihrer Angebote auf ganz 
besondere und konkrete Weise „Geschichte 
zum Anfassen“ vermitteln. 
So gibt es, um nur einige Beispiele zu nennen, 
geführte Wanderungen zum Thema „Römer, 
Wein und warme Quellen“ oder Erlebnisfüh-
rungen mit dem „Entdeckerkoffer Römer“ für 
Kinder; so wartet die gallo-römische Tavernen-
wirtin Silvana Sylvestra mit „Tratsch am Turm“ 
oder der Senator Claudius Antonius mit „sinn-
reichen“ Führung. Es locken aber nicht nur 
Wanderungen und Führungen, sondern auch 
E-Bike-Touren oder museums-pädagogische 
„Bespielungen“, und nicht zuletzt sogar römi-
sche Kochkurse für Erwachsene. Fast 50 Ange-
bote und Führungen sind es insgesamt, die zu 
den unterschiedlichsten Terminen angeboten 
werden. 
Die Broschüre „Limes-Cicerones – Geführte 
Touren am Limes“ ist bei allen touristischen In-
formationsstellen in der Region sowie den „Li-
mes-Cicerones“ selbst kostenlos erhältlich und 
ergänzt sich hervorragend mit dem Limes-At-
las, dessen Neuauflage in Kürze erscheinen 
wird. Weitere Informationen gibt es auch im 
Internet unter www.führungen-am-limes.de.

Landrat Günter Kern (6. von rechts), zwei Legionäre der „Zugmantel Cohorte“ aus Tau-
nusstein sowie einige der „Limes-Cicerones“ bei der Vorstellung der neuen Broschüre im Li-
meskastell Pohl.

Echte Herausforderung:
Mountainbike-Tour für Jugendliche
„Action, Abenteuer und Kultur“ – das bietet 
das große Mountainbike-Event, das das Team 
Jugendpflege/Jugendschutz der Kreisverwal-
tung im Juli dieses Jahres anbietet. Mitmachen 
können alle trainierten (!) Jugendliche ab 14 
Jahren, die Spaß am Biken haben. Die fünftägi-
ge Mountainbike-Tour ist eine echte Heraus-
forderung: Sie geht von Montag, 22. Juli, bis 
Freitag, 26. Juli, über insgesamt rund 300 Kilo-
meter von der Luxemburger Schweiz über die 
Bergzüge der Eifel entlang der Mosel und hin-
auf aufs Hochplateau des Hunsrücks bis zum 
Rhein. Die einzelnen Etappen führen über Bol-
lendorf an der Sauer, Trier und Morbach zu-
rück zum Rhein. Die Tagesabschnitte erstre-
cken sich zwischen 55 und 78 Kilometer. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 140 Euro und 
beinhaltet Fahrkosten, Unterkunft und Verpfle-
gung. Betreuer sind Uwe Zissener, Charly 
Schreiber und Harry Hilger. Die Tour ist eine 

Kooperationsveranstaltung des Teams Jugend-
pflege/Jugendschutz mit der Schulsozialarbeit 
Diez. Weitere Informationen und Anmeldun-
gen ab sofort unter Tel.: 02603/972-239, -439 
o. -539, per E-Mail unter 
uwe.zissener@rhein-lahn.rlp.de.

„Girls‘ Day“: Spannende Einblicke 
in den Bodyguard-Beruf
„Mädchen und Frauen als Bodyguard – geht 
das?“ Diese Frage stand im Mittelpunkt eines 
Workshops, den die Gleichstellungsstelle des 
Rhein-Lahn-Kreises anlässlich des bundeswei-
ten „Girls‘ Day 2013“ gemeinsam mit dem Bil-
dungszentrum für Sicherheit Aus- und Weiter-
bildung in Bad Ems veranstaltete. Jan 
Pfefferkorn, Leiter der Sicherheitsschule, konn-
te dazu 20 Mädchen, vornehmlich von der 
Bad Emser Schillerschule, aber auch anderen 
Schulen, begrüßen, die einen Einblick in die 
Ausbildung und Tätigkeit von Sicherheitsfach-
leuten nehmen wollten.
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Wir sagen vielen Dank
allen Gratulanten, die uns mit über-
aus zahlreichen Glückwünschen, 
Blumen und Geschenken anlässlich 
unserer

diamantenen Hochzeit
erfreuten. Wir haben uns sehr gefreut.

Ruth und
Christian Weise
Lahnstein, im Mai 2013

Liebe

Karin Hannemann
als Angestellte warst du spitze,

selbstständig wirst du der Traum deiner Patienten.

Zur Eröffnung deiner

Praxis für Ergotherapie
im Therapiezentrum in Braubach gratulieren

wir dir herzlich.

Viel Erfolg wünschen dir deine

Familie und Freunde

rautkleid B
Jedes
     neueBB

€ 398,–

rautkleid 
     neue

Über 1000 traumhafte
hochwertige Kleider
bekannter Markenhersteller.
Von Größe 36 – 52.

BrautmodenRiní s
in Bendorf bei Koblenz

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0160/98906930

www.rinis-brautmoden.com

ÜberÜberÜbe
hochwertige Kleider
bekannter Markenhersteller.
Von Größe 36 – 52.
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ABS, Stereo, schwarz, guter Zust.,
163 Tkm, Bj. 97, TÜV/AU neu, ZV, Alu,

85 kW, EUR2,Ford Mondeo Lim.,

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

. Tel.: 0171/3114259oZust., 1.700
met., sehr guter-türkis-Stereo, hell

221.000 km, AHK, eSD, ZV, ABS, eSP,
kW, D3 (Benz.), Bj. 99, TÜV/AU neu,

85Ford Focus Kombi "Finesse",
Tel.: 0171/3114259

.oreo, silbermet., super gepfl., 6.600
gepfl., Klima, ZV, ABS, eFH, Alu, Ste-

-Mod. 06 (10/05), 104 Tkm, scheckh.
1. Hd., 110 kW, EUR4 (Benz.),Allrad,

Achtung! Top Ford Maverick XLT

. Tel.: 0171/3114259o3.600
Servo, Airbags, schwarz, gepfl. Fzg.,
2008 (10/07), 117.000 km, Stereo,

40 kW, Euro 4, Mod.Fox,-Top VW

Sonstiges

Hause. Tel.: 02603/4942 ab 20 Uhr
u. Keyboardunterricht bei Ihnen zu

-erteilt KlavierKlavierlehrerin-Dipl.

55977487
Damenarmbanduhr. Tel.: 0151/

Service u.-/Ess-Kaffee(gut erh.),
mantel-Achtung! Suche Pelzjacke/

0171/6020638
uhren. Tel.: 02602/9160670 od.

und Stand--alte und neue Wand
repariertGelernter Uhrmacher

6054129, in Lahnstein
Tel.: 02621/189145 od. 0177/

, 2 Jahre alt, top Zustand.oneu 1.600
,omerschrank mit Schiebetüren 200

+ gr. Schlafzim-o, neu 1.200o300
1 Jahr alt,Komplette Ikeaküche,

966855, 0176/96470665, Müller
nah. Tel.: 02630/-günstig-kompetent

20 J. Handwerker f. Priv./Gew.,
Dienstleistungen, mehr auf Anfr., ü.

/-Reparaturen, innen + außen, Winter
Gartenarbeiten, Renovierungen,

02604/1658
Equipment vorhanden. Tel.:-Stage

Projekt. Prober. und-Deutschrock
Keyboarder fürCoverband sucht

Kleinanzeigen online buchen:
www.witt ich.de
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Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Immobilien Anzeigenannahme02624 /911-0

aus der Region
für die Region

Anzeige

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

ENTRÜMPELUNGEN
■ Wohnungsauflösungen
■ Nachlassverwertungen
■ Möbeltransporte

WALTER LOTT
LAHNSTEIN

Tel. 02621/187021
oder 0170/5837915SERIÖS & ZUVERLÄSSIG

NEUERÖFFNUNG
ROYAL INDIA

INDISCHES RESTAURANT

Öffnungszeiten: 
Mo. – So. 11.30 – 14.30 Uhr u. 17.30 – 22.30 Uhr

Römerstr. 48 · Tel. 06772/3034283
www.royal-india.net · Kontakt@Royal-India.net

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihre Familie Singh

• Original indische Küche 
• würzig, exotisch, scharf 
• in der Shopping-Meile    
    Nastätten



Schlosser- u. Metallbauarbeiten
● Stahlbalkone als Komplettlösung

● Tore und Einfriedungen
● Balkon- und Treppengeländer

in allen Ausführungen
● Stahlgaragen ● Garagentore ● Antriebe
● Edelstahlarbeiten ● Hochwasserschutz

M Metallbau

56338 BRAUBACH - Dachsenhäuser Str. 34a
Tel. 0 26 27 / 97 40 97 Fax 97 40 99

Lothar Lahnstein

• Matratzen und Lattenroste
• Luftbetten + Wasserbetten
• Seniorengerechte Schlafsysteme
• Massivholzbetten nach Maß

 Ich schenke Ihnen Gesundheit!

Koblenzer Str. 25
56133 Fachbach

02603 – 50 67 61
www.der-bettenprofi.de
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und schenken
Ihnen:

Tel. 02676/93600
Mayen,
Am Wasserturm
Tel. 02651/95810
Neuwied,
Blücherstraße 3
Tel. 02631/83980

Ihr Familienunternehmen mit über 75 Jahren Tradition!
www.moebel-may.de

3 Gasbrenner und 1 Seiten-
brenner, Warmhalterost,
Fettschale, mit Unterschrank
Größe: 130 x 115 x 60 cm

EdElstahl-GrillwaGEn

MayliGht nr.2

       Ihnen:
MayliGht nr.2

macht der ma

y

alle
s neu

EdElstahl-GrillwaGEnde

odEr
350.- GEsChEnK-
GUtsChEin

bei jedem
Einkauf
ab 1888 E

Angebot nicht kombinierbar
mit anderen Werbean-
geboten. Ausgenommen
bereits im Preis reduzierte
u. Werbeware, solange
Vorrat reicht.

Ulmen,
Industriestraße
Tel. 02676/93600

...das Gelbe vom Ei...das Gelbe vom Ei

und schenken

3 Gasbrenner und 1 Seiten- 
brenner, Warmhalterost, 
Fettschale, mit Unterschrank 
Größe: 130 x 115 x 60 cm

EdElstahl-GrillwaGEn

bei jedem 

E

    und schenken 

3 Gasbrenner und 1 Seiten- 
brenner, Warmhalterost, 
Fettschale, mit Unterschrank 
Größe: 130 x 115 x 60 cm

EdElstahl-GrillwaGEn

bei jedem 

E

    und schenken und schenken    und schenken 
Wir feiern Namenstag

Ihr Fa
milien-

unter
nehm

en mit

über

Tradi
tion

Wir f
    und schenken     und schenken 

   Wir f

Auftakt zur landesweiten Teddy-Aktion –  
Kinder freuen sich über kleine Trostspender 

Ministerpräsidentin Malu Dreyer überreichte gemeinsam mit Beate 
Läsch-Weber, Präsidentin des Sparkassenverbandes Rheinland-
Pfalz, 100 Teddybären der Deutschen Teddy-Stiftung an den DRK-
Rettungsdienst in Trier. Ministerpräsidentin Dreyer ist Schirmherrin 
der Deutschen Teddy-Stiftung für das Jahr 2013.
Die Stofftiere sind für kleine Kinder nicht nur Spielzeug, sondern 
wichtige Trostspender. Ein Teddybär kann Kindern in Notlagen hel-
fen, diese ohne Traumatisierung zu überstehen. „Dass die Teddys 
Kinder trösten, die teils Schreckliches erfahren haben, ist mir ein 
Herzensanliegen“, so Ministerpräsidentin Dreyer bei der Übergabe. 
– Die Aktion ist der Auftakt für eine landesweite Initiative zum Kin-
deswohl, getragen von den Sparkassen und dem rheinland-pfälzi-
schen Roten Kreuz.
In der Folge werden Rettungs- und Notarztwagen des Roten Kreu-
zes und Einheiten der DRK-Notfallnachsorge von den Sparkassen 
mit den Teddys ausgestattet. „Die Deutsche Teddy-Stiftung leistet 
eine segensreiche Arbeit. Wir freuen uns, gemeinsam mit ihr und 
dem Roten Kreuz mit unserem finanziellen Beitrag Kindern in Not-
lagen helfen zu können“, begründet Präsidentin Läsch-Weber das 
Engagement der Sparkassen. „Anlässlich unseres Jubiläums 150 
Jahre Rotes Kreuz ist das eine wunderschöne Aktion. Wir erleben 
täglich, wie hilfreich so ein flauschiger Trost sein kann und freuen 
uns über die wunderbare Unterstützung“, so Sieglinde Schmitz, Vi-
zepräsidentin des DRK-Landesverbandes Rheinland-Pfalz.
Hintergrund:
Die Deutsche Teddy-Stiftung wurde 1998 als Sektion von „Good 
Bears of the World“ gegründet. Sie hat bis jetzt mehr als 150.000 
Teddybären an Kinder in Not in ganz Deutschland verteilt. In 430 
Städten, Gemeinden bzw. Landkreisen kommen sie zum Einsatz.
Der Bedarf an Teddybären ist groß und daher freuen sich die In-
itiatoren der Aktion über Spenden zur weiteren Ausstattung des 
rheinland-pfälzischen Roten Kreuzes mit Teddys unter dem Stich-
wort „Trostspender“ auf das Konto 50043645 bei der Kreissparkas-
se Altenkirchen (BLZ 573 510 30). 

-Anzeige-
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Dreimal hin – alles drin
Das glauben Sie nicht? 
Doch..., wenn das Zahn-
fleisch gesund ist, dann 

lassen sich auch um-
fangreiche Zahnbe-
handlungen in nur 

drei Sitzungen erfolgreich 
durchführen.

Eben, dreimal hin – 
alles drin.

Und das Beste, Sie können 
diese Zahnbehandlungen 
auch noch verschlafen!

Wo?   
In den Aurelia Kliniken in 
Kaub am Rhein.

www.aurelia-kliniken.de · Infos unter: 0 67 74 / 91 82 00

Dr. Andreas Schmidt
Fachzahnarzt  
für Oralchirurgie, 
alle Kassen

EMSER GOLDANKAUF

Bei Vorlage dieser Anzeige wird zu 
jedem abgeschlossenen Geschäft ein 
Tankgutschein von 30,- € verschenkt*

Lahnstr. 16 · 56130 Bad Ems
Tel.: 0 26 03 / 9 36 25 80 · Mobil: 01 76 / 34 07 70 72

www.emser-goldankauf.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 10.00 – 12.30 / 13.00 – 17.00 Uhr  

& Sa.: 10.00 – 13.00 Uhr
*Aktion gilt einmalig pro Person ab einem Ankauf von 50,- € · Tankgutschein wird vor Ort in Bar ausgezahlt · Sonderaktion gilt bis zum 31.5.2013

Emser-Goldankauf

Fleisch- & Wurstwaren

aus eigener Herstellung

Qualität - Frische - fachliche Beratung

Fl

eisc
hereifachgeschäft

ESCH-BERTRAM
Frücht - Tel.: 02603 /3364Partyservice

Flexible, freundliche  
Fleischerfachverkäuferin auf 400-€-Basis 
zur Aushilfe und Urlaubsvertretung gesucht.

Zuverlässige Putzhilfe wöchentlich für 
Samstag von 11.00 – 15.30 Uhr sowie  

montags von 9.00 – 12.00 Uhr gesucht.

Frücht: 3 ZKB, Dusche, Abstellraum, Balkon, 
ca. 100 m2, Einbauküche vorhanden, gute 

Ausstattung, ab 1.7.2013 zu vermieten.

72178 Waldachtal 1  ·  (Ortsteil Lützenhardt)
Nördlicher Schwarzwald

Telefon 0 74 43 / 96 62-0 · Fax 0 74 43 / 96 62 60

  
Fam. Kaupp

p. P.
   ab 199,– €

p. P.
   ab 149,– €

Verwöhnwochenende
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Tage mit HP
1x romantisches 6-Gang-Menü
1x Kaffee und Kuchen  
1x Flasche Wein
1x Obstteller

Schwarzwaldversucherle
immer Sonntag bis
Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Tage HP
zum Sparpreis

  Kurzurlaub
im Schwarzwald...
           Auftanken und Erholen

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage

www.hotel-breitenbacher-hof.de
oder fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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„Sicher zur Schule“
Einmaleins der Verkehrssicherheit rechtzeitig lernen - Materialien richten 
sich an Kinder, Eltern und Erzieherinnen bzw. Erzieher
Mainz, April 2013.  Die Kampagne „Sicher zur Schule“ soll Kinder vor Ge-
fahren im Straßenverkehr schützen. Infrastrukturminister Roger Lewentz 
stellte nun die vom Forum Verkehrssicherheit Rheinland-Pfalz initiierte 
Aktion in Mainz der Öffentlichkeit vor. Die Medien des Projekts richten 
sich an Kinder, Erzieherinnen und Erzieher sowie Eltern und helfen beim 
Schulwegtraining. 
Minister Lewentz begrüßte die Initiative und dankte den Initiatoren Unfall-
kasse und Landesverkehrswacht sowie den Sponsoren Sparkassenver-
band und Landesbausparkasse (LBS). Ohne deren Engagement sei eine 
flächendeckende Umsetzung nicht möglich. „Zwar sind erfreulicherweise 
die aktuellen Zahlen bei Verkehrsunfällen mit Beteiligung von Kindern 
rückläufig. Gleichwohl gilt es, weiterhin mit Verkehrssicherheitsprojekten 
Schulkindern zu helfen und Verkehrsteilnehmerinnen bzw. Verkehrsteil-
nehmer für das Thema Verkehrssicherheit zu sensibilisieren“, hob Lew-
entz hervor.  Die Aktion „Sicher zur Schule“ mache auf das für Kinder 
erforderliche rücksichtsvolle Verhalten im Straßenverkehr aufmerksam. 
Nach den Sommerferien beginnt für viele Kinder die Schule. Auf sie war-
tet ein Lebensabschnitt mit vielen neuen Herausforderungen. Rechtzeitig 
müssen die angehenden Schülerinnen und Schüler die Gefahren im Stra-
ßenverkehr kennen und wissen, wie sie zu meistern oder – noch besser – 
zu umgehen sind. „Der Schulweg ist ein großer Schritt zur selbstständigen 
Teilnahme am Straßenverkehr. Unsere Aktion hilft rechtzeitig, spielerisch 
und sorgfältig die Kinder vorzubereiten.“ Mit dieser Botschaft wirbt Dr. Jörg 
Meyer, Präsident der Landesverkehrswacht Rheinland-Pfalz, für die Kam-
pagne. 
Das Projekt „Sicher zur Schule“ spricht bewusst auch die Eltern an, denn 
ihnen obliegt die Vorarbeit bei der Verkehrserziehung ihrer Kinder. Von be-
sonderer Bedeutung ist dabei ihre Vorbildfunktion. „Vorbildliches Verhalten 
der Bezugspersonen, ihre Hinweise auf Gefahrenstellen und Regeln hel-
fen Kindern, sicher durch den Straßenverkehr zu kommen“, weiß Manfred 
Breitbach, stellvertretender Geschäftsführer der Unfallkasse Rheinland-
Pfalz, aus Erfahrung. „Das sichere Verhalten im Straßenverkehr – und 
damit den Schulweg sicher zurückzulegen – lernen Kinder am besten, 
wenn sie es über einen längeren Zeitraum immer wieder üben“, so der 
zweifache Familienvater.
Beate Läsch-Weber, Präsidentin des Sparkassenverbandes Rheinland-
Pfalz, sieht in der Unterstützung der Kampagne einen wertvollen Präven-
tionsbeitrag: „Die Sparkassen fördern die Verkehrserziehung bereits mit 
vielen Einzelmaßnahmen vor Ort. Die neue landesweite Initiative berei-

chert unser bestehendes Engagement für die jüngsten Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilnehmer um einen wichtigen Baustein.“ Ähnlich 
sieht das auch Max Aigner, Vorstandsvorsitzender der Landesbauspar-
kasse (LBS) Rheinland-Pfalz. „LBS und Sparkassen fördern die Bildung in 
Rheinland-Pfalz von der Einschulung bis zur Doktorarbeit. Mit ‚Sicher zur 
Schule‘ erweitern wir dieses Spektrum um ein Thema, das uns allen be-
sonders am Herzen liegt: Die Sicherheit von Kindern im Straßenverkehr“, 
ist Aigner überzeugt.
Die Kampagnenmaterialien mit einer Leseprobe hat die Unfallkasse 
Rheinland-Pfalz gezielt allen Kindertageseinrichtungen (Kita) im Bun-
desland per Newsletter vorgestellt. Diese informierenden Unterlagen sind 
auch kostenfrei unter www.ukrlp.de herunterzuladen. Ein Schulwegheft mit 
spannenden und altersgerecht gestalteten Aufgaben können die Kinder in 
der Kita oder zu Hause lösen, der Elternratgeber gibt wichtige Tipps zum 
Schulwegtraining. Die Broschüren gehen den Einrichtungen nicht automa-
tisch zu, sie müssen ihren Bedarf bei der Unfallkasse anmelden.
Schulunfall – was ist zu tun?
Trotz aller Vorsichtsmaßnahmen lassen sich Unfälle nicht immer vermei-
den. Was ist zu tun, wenn Kinder in der Kita, Schule oder auf dem Kita- 
bzw. Schulweg verunglücken? Die Einrichtung meldet die Unfälle der Un-
fallkasse. Eltern sollten beim Aufsuchen eines Arztes darauf hinweisen, 
dass es sich um einen Kita- bzw. Schulunfall handelt. Der Arzt rechnet 
dann direkt mit der Unfallkasse ab. Sie übernimmt gegebenenfalls auch 
die Kosten für Heilmittel, Krankengymnastik und andere ärztlich verord-
nete Therapien, Fahrten, Schulaufgabenhilfe bzw. zahlt bei bleibenden 
Schäden Verletztenrenten.

(v.l.): Stolz auf „Sicher zur Schule“: Manfred Breitbach (UK RLP), 
Infrastrukturminister Roger Lewentz, Dr. Jörg Meyer 
(Landesverkehrswacht RLP), Beate Läsch-Weber (SV RLP), 
Max Aigner (LBS RLP).

-Anzeige-

Besuchen Sie unseren Werksverkauf
Sa., 1.6.2013 v. 9.00 – 17.00 Uhr · So., 2.6.2013 v. 11.00 – 17.00 Uhr geöffnet

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
Werksverkauf

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber der Fachhochschule)

Telefon 02624 /7182

Öffnungszeiten:Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 16.00 Uhr

www.knoblauchreibe.de www.girmscheid.de www.keramik-tierfiguren.de

Keramikmarkt

Besuchen Sie unseren Werksverkauf
Sa., 1.6.2013 v. 9.00 – 17.00 Uhr · So., 2.6.2013 v. 11.00 – 17.00 Uhr geöffnet

www.knoblauchreibe.de

Besuchen Sie unseren Werksverkauf

www.knoblauchreibe.de

Für Gruppen ab 20 Personen

bieten wir geführte Besichtigungen

unserer Töpferei nach telefonischer

Vereinbarung an.
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innerhalb von 14 Tagen

Löhrstraße 86, 56068 Koblenz
Telefon 02 61 - 3 48 37

Messer schleifen  ab 3,50 €
Scheren schleifen  ab 8,90 €
Wellenschliff  Stck. 4,95 €

Manfred Fuß

Elektrotechnik

Telefon: 0171/8166753

Wichtig für alle Anzeigenkunden
Wegen Fronleichnam (30. Mai)  

kommt es zu nachstehenden Veränderungen des 

Anzeigen annahmeschlusses:
Für die Kalenderwoche 22/2013 wird der   
Anzeigenannahmeschluss von 
Mittwoch, 29.5.2013, 9.00 Uhr auf 
Dienstag, 28.5.2013, 9.00 Uhr vorgezogen.
Wir danken für Ihr Verständnis und bitten um Beach-
tung, da zu spät eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

VERLAG + DRUCK
LINUS WITTICH
Heimat- und Bürgerzeitungen

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG 
Flugplatz – 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66

Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl der 
Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder zu dritt 
mit Ihrem Piloten.

Selber fliegen
Nach einer gründlichen Bodeneinweisung fliegen 
Sie selbst in Begleitung Ihres 
Fluglehrers am Doppelsteuer 
eines zweisitzigen Flugzeugs. 
Flugdauer: ca. 30 Minuten

Kunstflug
Loopings, Rollen, Turns, Rückenflug – 
Sie bestimmen das Programm. Der Pilot richtet 
sich nach Ihren Wünschen.
Flugdauer: ca. 20 Minuten

Rundflug über Koblenz
Deutsches Eck, Koblenzer Schloss, Festung 
Ehrenbreitstein aus der Vogelperspektive

Pilotenausbildung
Werden Sie Pilot. 
Ausbildung zum Sportpiloten 
(30 Flugstunden und theoretische Ausbildung)

Flugdauer: ca. 12 Minuten
1 Pers. 49 € 
2 Pers. 85 €
3 Pers. 99 €

ab 87 €

(ca. 60 Min. 280 €)140 €

ab 49 €

195 €

ab 4.900€

Geschenktipp: Rundflug-Gutschein für ein, zwei oder drei Personen

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.

Flugdauer: ca. 30 Minuten

1 Pers. 128 € 2 Pers. 215 € 3 Pers. 285 €

Flugdauer: ca. 20 Minuten

1 Pers. 87 € 2 Pers. 145 € 3 Pers. 180 €

NEU: Nun auch Rundflüge
ab Flugplatz Trier/Föhren
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Stellenmarktaktuell
www.fachkräfte-regional.de

aktuell · Stellenmarkt · aktuell · Stellenmarkt · Stellenmarkt · aktuell · Stellenmarkt · aktuell · Stellenmarkt · Stellenmarkt · aktuell · Stellenmarkt

Ehemals Auto Becker
Arzbacher Str. 71, 56130 Bad Ems, 0 26 03 / 6 06 66 55

armin.kuhnert@autokuhnert.de

Auto Kuhnert
Wiedereröffnung

Das Team von

ist wieder für Sie da!

Alle Marken  - Eine Adresse
Kompetent - Kundenfreundlich - Fair

Ihr Spezialist für Volkswagen, Audi, Skoda und Opel

Neueröffnung

(vormals Alte Molkerei)

Ristorante – Pizzeria

Am Freitag, 17.05.13 ab 18.00 Uhr begrüßen wir Sie 
mit  einem Glas Prosecco & Livemusik.

Genießen Sie unser italienisches Begrüßungsbuffet 
(kalte und warme Speisen) für 10,- € auf unserer neuen 
Sonnenterrasse oder in der neu gestalteten Pizzeria.

Öffnungszeiten:
Montag – Sonntag 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr
 17.30 Uhr bis 23.00 Uhr
Samstag ab 17.00 Uhr

Werktags täglich wechselnder Mittagstisch ab 5,90 €.
– Alle Gerichte auch zum Mitnehmen –

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihre Familie Baviello

La Dolce Vita · Bäderstr. 31 · 56357 Holzhausen
Telefon:  0 67 72 / 9 69 70 67 

An den Sähmen 10
56346 Prath

· Gartenneuanlagen u. Umgestaltung
· Pflasterarbeiten u. Baggerarbeiten
· Protect-Betonzaunpartner

Telefon: 0 67 71 / 59 96 90 · Mobil: 01 71 / 9 88 04 72
galabau-schlegel@web.de · www.galabau-schlegel.de
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Sprechen Sie mit Ihrem Zahnarzt

Rhein-Taunus-Straße 12 · Telefon 06776/9220 · www.ecker-zahntechnik.de

Durch Körperwärme und Gewicht passt sich das Duflex-
Material an die Form des Fußes an und bildet ein indivi-
duelles Fußbett. Dadurch wird eine gleichmäßige plantare 
Belastungsverteilung erreicht und Druckspitzen reduziert.

Therapeutische Einsatzmöglichkeiten:
• Akuter/ Chronischer Fersensporn, Fasciitis plantaris
• Fersenbeinprellung
• Akute/ Chronische Metatarsalgien bei Spreizfuß

ORTHOPÄDIE • SCHUHTECHNIK
S  A  N  I  T  Ä  T  S  H  A  U  S
Hochstraße 8 • Am Salhofplatz

56112 Lahnstein
Telefon: 0 26 21 / 24 90
Telefax: 0 26 21 / 49 12

WALTER BORCHARD

GUTSCHEIN ÜBER EUR 5,– FÜR ALLE 
DUFLEX PRODUKTE*. EINZULÖSEN BEI 

IHREM DUFLEX HÄNDLER.

* PRO EINKAUF EINMAL EINLÖSBAR

✁

Gr. 34 – Gr. 49

5 EUR
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Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWittich“ bei www.wittich.de


